
SCHWANDORF

NEUHAUSEN OB ECK

WORNDORF

donnerstagsdonnerstags

AMTSBLATT DER GEMEINDE

55. JAHRGANG | DONNERSTAG, 31. JULI 2025 | NR. 31/32/33/34

EISERNE HOCHZEIT DER EHELEUTE 
RENATE UND WERNER LANG
Die Eheleute Renate und Werner Lang haben in Neuhausen 
ob Eck das Fest der „Eisernen Hochzeit“ gefeiert. Am 22. Juli 
vor 65 Jahren haben sich Werner und Renate Lang, gebore-
ne Biendara, wohnhaft in der Tuttlinger Straße in Neuhausen 
ob Eck das Ja-Wort gegeben. Vier Kinder gingen aus der Ehe 
hervor. Mit den vier Kindern, acht Enkeln und vier Urenkeln 
kommt keine Langeweile auf.

„Es war ein nasskaltes Sauwetter“, erinnert sich Renate Lang 
noch heute an den Tag der Hochzeit. Wie schon bei der Gol-
denen Hochzeit erwähnt, sagte das Jubelpaar, dass Rück-
sichtnahme die Familie zusammenschweißt. Die Feier zur 
Diamantenen Hochzeit fi el 2020 ins Wasser, da die Coro-
na-Einschränkungen ein großes Fest untersagten.

Ein einschneidendes Ereignis für das junge Paar war das Jahr 
1966. Werner Lang übernahm von seinen Eltern das „Gast-
haus zur Rose“ in Neuhausen. 21 Jahre lang war das Ehepaar 
Wirtsleute mit Leib und Seele, bis sie das Gasthaus an den 
Sohn übergaben. Fünf Jahre bediente noch Renate Lang die 
Gäste, ehe sie über zehn Jahre als Bäckerei-Fachverkäuferin 
bei einer Bäckerei in Tuttlingen ihr Scherfl ein zum Lebensun-

terhalt beisteuerte – bis zum Ruhestand im Jahr 2003.
Werner Lang verdiente als Schuhfacharbeiter bei der Schuhfa-
brik Binder in Neuhausen ob Eck den Lebensunterhalt für 
die Familie. Nach der Schließung der Schuhfabrik und nach 
30-jähriger Betriebszugehörigkeit wechselte Werner Lang bis 
zu seinem Ruhestand im Jahr 2005 in die Berufssparte Chirur-
giemechanik.

„Bei einem Tanzkurs sprang der Funke über, der sich im Laufe 
der Zeit zu einem Feuer entwickelte“, sagten beide im glei-
chen Atemzug. „Gegenseitige Rücksichtnahme und genü-
gend Freiräume haben uns in all den Jahren als Ehepaar und 
Familie zusammengeschweißt“, nannten sie als ein mögliches 
Erfolgsrezept für 65 Jahre gemeinsames Leben. Jetzt wollen 
sie für die Enkelkinder und Urenkel da sein, und wenn es die 
Gesundheit und die Zeit erlaube, Spazieren gehen und ein 
bisschen „gärtnern“.
Zu den Gratulanten zählte auch Bürgermeisterin Marina Jung, 
die die Glückwünsche der Gemeinde mit einem Blumen-
strauß und einem Geschenk sowie die Glückwunschurkunde 
des Landes Baden-Württemberg überbrachte.

EISERNE HOCHZEIT
Bürgermeisterin Marina Jung überbrach-
te Glückwünsche an Renate und Werner 
Lang, die die Eiserne Hochzeit feierten. 
Bild und Text: Winfried Rimmele 
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DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag und Dienstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00  
Donnerstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 18.00
Mittwoch und Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
info@neuhausen-ob-eck.de • www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent Markus Sell 0172 4420199
Ortsvorsteher Schwandorf Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe ist  
25.8.2025, um 14:00 Uhr

NOTRUFNUMMERN
Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40
Krankentransport 19222
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 
HNO Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und Feiertagen und  außerhalb 
der Sprechstundenzeiten Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo, Di, Do 19.00 – 21.00 Uhr
Mi, Fr 18.00 – 21.00 Uhr
Sa, So, FT 10.00 – 18.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 02.08.2025
Löwen-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstr. 49, 
78532 Tuttlingen Tel.: 07461 - 24 34
Sonntag, 03.08.2025
Paracelsus-Apotheke Spaichingen, Marktplatz 2, 
78549 Spaichingen Tel.: 07424 - 9 33 60
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag, 02.08.2025 bis Sonntag, 03.08.2025
Dr. Wieland, Hindenburgstr. 88, 78549 Spaichingen Tel.: 07424/2560
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch Tel.: 07575/920 40

 Fortsetzung S. 3

STÖRUNGSNUMMERN UND  WICHTIGE RUFNUMMERN
Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767
Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 
Störungsstelle - Strom 0800 3629 477
Störungsstelle - Wasser / Wassermeister Schaz 0162 2892 093

Nachbarschaftshilfe 07777 2659 880
Einsatzleitung Karin Seifried / E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix - gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 07461 770 550
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen, E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr   

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen www.hospitzgruppe-tuttlingen.de  0713 8160 160

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen, E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas-Diakonie-Centrum 07461 969717-0
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen, Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen 
a. d. D., Irndorf, Kolbingen, Mühlheim a. d. D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen,  
Tuttlingen-Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o. E. mit den Ortsteilen Schwandorf 
und Worndorf. Das Amtsblatt Neuhausen ob Eck erscheint wöchentlich jeweils  
donnerstags und wird im Abonnementverfahren an die Haushalte für einen Bezugspreis 
von 17,90 € verteilt. 

Herausgeber: Bürgermeisteramt 78579 Neuhausen o. E., Tel. 07467 / 9460 - 0

Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Jung oder deren Vertretung im Amt

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins.

Anzeigenteil/Druck/Verteilung: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 / 9317 - 11, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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VERANSTALTUNGSÜBERSICHT  
AUGUST

Fr 01.08.2025 Musikverein Worndorf Urlaubshock

So 03.08.2025 Wanderverein Schwandorf Grillfest

Do 07.08.2025 Freilichtmuseum Märchentage bis 10.08.

Sa 23.08.2025 Freilichtmuseum Fahrradtage – Alles rund ums Rad bis 24.08.

So 31.08.2025 Freilichtmuseum Gut betucht!

SEPTEMBER

Do 04.09.2025 Obst- und Gartenbauverein Handarbeitstreff, Treffpunkt Alpenblick

Sa 06.09.2025 Freilichtmuseum Danzbodaglüha (im Rahmen des Volksmusiktages)

So 07.09.2025 Freilichtmuseum „So klingt`s im Ländle“ – 27. Baden-Württembergische Volksmusiktag

Fr 12.09.2025 FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen Jugendturnier bis 14.09.

Sa 13.09.2025 DRK Bereitschaft Schwandorf 50-jähriges Jubiläum bis 14.09.

Schwäbischer Albverein Alpine Jugendwanderung bis 14.09.

Di 16.09.2025 Homburgschule Einschulungsfeier

Sa 20.09.2025 Schwäbischer Albverein Neuhauser Wiesn

So 21.09.2025 Wanderverein Schwandorf  Wanderung

Katholische Kirchengemeinde Worndorf Patrozinium

Do 25.09.2025 FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen Generalversammlung

Sa 27.09.2025 DRK Bereitschaft Schwandorf Lehrfahrt

FORTSETZUNG NOTFALLDIENST
Apotheken-Notfalldienst   
Samstag, 09.08.2025
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Str. 18, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07461 - 96 61 50
 
Sonntag, 10.08.2025
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Str. 18, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07461 - 96 61 50
 
Samstag, 16.08.2025
Hegau-Apotheke Steißlingen, Lange Str. 12, 78256 Steißlingen
Tel.: 07738 - 51 73
 
Sonntag, 17.08.2025
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Str. 18, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07461 - 96 61 50
 
Samstag, 23.08.2025
Physikats-Apotheke, Hohenzollernstr. 32, 88639 Wald
Tel.: 07578 - 9 21 20

Sonntag, 24.08.2025
Rats-Apotheke Messkirch, Grabenbachstr. 12, 88605 Meßkirch
Tel.: 07575 - 9 21 20

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag, 09.08.2025 bis Sonntag, 10.08.2025
Dr. Ewa Huber & Team, Heinz-Mecherlein-Str. 8, 78647 Trossingen Tel.: 07425/21 
081
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch Tel.: 07575/920 40
 
Samstag, 16.08.2025  bis Sonntag, 17.08.2025
Dr. Merl, Reichenbacher Str. 33, 78564 Wehingen Tel.: 07426/963 340
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch Tel.: 07575/920 40
 
Samstag, 23.08.2025 bis Sonntag, 24.08.2025
Tierarztpraxis am Honberg, Dr. Dreyer und Bender GbR
Paul-Ehrlich-Weg 1, 78532 Tuttlingen Tel.: 07461/140 2510
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch Tel.: 07575/920 40
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MAXIS VOM KITA LÖWENZAHN WAREN  
IM „STEINTÄLE“
Um 18.15 Uhr, am Mittwoch, den 23. Juli, trafen sich alle Maxis 
des Kindergarten Löwenzahn, in Fridingen auf dem Parkplatz 
der Naturbühne „Steintäle“. Voller Vorfreude gingen die Kin-
der den Berg hoch, um zu ihren Sitzplätzen zu kommen. Sie 
konnten es kaum erwarten, dass das Märchen: “Der gestiefel-
te Kater“ endlich anfing. Von ihren Plätzen aus hatten sie eine 
gute Sicht und konnten die Schauspieler genau beobachten. 
So saßen sie nach dem ersten Gongschlag ganz konzentriert 

auf ihren Plätzen und hörten gespannt zu. Während der Pause 
hatten alle Hunger und aßen ihr Vesper auf. Das Märchen hat-
ten die Kinder im Kindergarten bereits gehört und konnten 
der Handlung gut folgen. Das Stück war sehr kurzweilig und 
die Schauspieler toll geschminkt und schön verkleidet. Zum 
Abschluss klatschten alle begeistert mit und holten sich da-
nach auf der Bühne noch Karten mit Autogrammen. Es war 
ein toller Ausflug für unsere Großen.

MAXIS

KINDERKRIPPE „PUSTEBLUME“ BESUCHT  
DAS FREILICHTMUSEUM IN NEUHAUSEN OB ECK
Die Kinder der Kinderkrippe „Pusteblume“ erlebten einen 
besonderen Tag. Zum Abschluss des Krippenjahres stand ein 
Ausflug ins schöne Freilichtmuseum an. Bei bestem Wetter 
liefen die Kinder mit Ihren Erzieherinnen ins Freilichtmuse-
um. Dort angekommen stärkten sich alle bei einem gemein-
samen Picknick im Grünen. Bei frischem Obst, Broten und 
Snacks konnten die Kinder neue Energie tanken, bevor es auf 
Entdeckungstour ging.
Die Kinder erkundeten die alten Häuser und bekamen span-
nende Einblicke, wie die Häuser dort aussehen. Ein besonde-

res Highlight waren die vielen Tiere, die es zu entdecken gab. 
Von Ziegen über Schafe bis hin zu den Eseln und Schweinen 
war alles dabei.
Zum krönenden Abschluss dieses schönen Tages durfte ein 
Eis für alle nicht fehlen. Das kauften wir im kleinen Laden auf 
dem Gelände des Freilichtmuseums. Zufrieden, glücklich und 
ein wenig müde kehrten die Kinder am Mittag zurück nach 
Hause. Mit vielen neuen Eindrücken und tollen Erinnerungen 
im Gepäck endete ein schöner Ausflug.

PUSTEBLUME
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HURRA, HURRA, DIE FEUERWEHR 
IST DA....
Mit diesem bekannten Kinderlied begrüßten die Kindergar-
tenkinder des Regenbogenlandes in Worndorf die beiden 
Feuerwehrmänner der Feuerwehr Abteilung Worndorf. Tho-
mas Fischer und Daniel Sinnwell hatten sich extra Zeit genom-
men, um den Kindern einen Besuch abzustatten. Mit Span-
nung lauschten die Kinder den beiden Feuerwehrmännern 
zu. Was für eine Nummer muss man Wählen, wenn es brennt? 
Was ist die Aufgabe der Feuerwehr? Wie sieht ein Feuerwehr-
mann in voller Montur aus? Muss man Angst haben, wenn 

die Feuerwehr kommt? Diese Fragen wurden gemeinsam mit 
den Kindern erarbeitet.
Danach ging es auf den Parkplatz zu den beiden Feuerwehr-
autos. Natürlich durfte jedes Kind einmal in das große Feuer-
wehrauto sitzen. Dies brachte so manche Kinderaugen zum 
Leuchten. Zum Abschluss verabschiedete sich die Feuerwehr 
indem Sie mit Tatütata vom Hof fuhr. Die Kinder waren be-
geistert von diesem Abgang. Wir bedanken uns für den tollen 
Besuch bei den beiden Feuerwehrleuten.

HURRA

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN 
NEUHAUSEN OB ECK
SAV-Radtreff  veranstaltet Radsonntag

Am 20. Juli fand der Radsonntag vom SAV statt. Rund zwanzig 
Teilnehmer haben an der anspruchsvollen Tour erfolgreich 
teilgenommen. Die Tour wurde von Karsten Utecht geleitet 
und führte von der Skihütte Neuhausen ob Eck über Fridin-
gen, Bärenthal, Gnadenweiler, Beuron und Buchheim wieder 
zur Ski- und Wanderhütte vom SAV Neuhausen ob Eck zurück.
Währenddessen wurde an der Ski- und Wanderhütte Neuhau-
sen ob Eck ein Hindernissparcour für Groß und Klein angebo-

ten. 25 Kinder rollten mit Bravour durch einen Slalomparcour 
oder konnten sich im Schneckenrennen messen. Dabei spiel-
te es keine Rolle, ob mit einem Laufrad oder Fahrrad gefahren 
wurde. Der Spaß stand im Vordergrund.

Nach Abschluss der Tour wurden alle Teilnehmer mit Spei-
sen und Getränken versorgt. Hierbei vielen Dank an Markus 
Utecht für die Organisation.
Vielen Dank auch an die Kuchenspenden und den zahlrei-
chen Helferinnen und Helfer.

ALBVEREIN

Am Radsonntag nahmen zahlreiche SAV-Biker teil.
Foto: SAV Neuhausen
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TENNISCLUB NEUHAUSEN
Zum Saisonabschluss gab es für die beiden Neuhauser Ten-
nismannschaften einen erwarteten Sieg und eine befürchte-
te Niederlage.

Herren 40
Zimmern/Horgen – Neuhausen  2:4  
Die Herren-40er verbuchten zum Ende der Sommersaison 
noch einen schönen Auswärtssieg auf ihrer Habenseite. Nach 
den Einzelspielen stand es 2:2 unentschieden: Andy Roos 
und Jörg Gompper gewannen überlegen. Die bewährten 
Doppelaufstellungen brachten dann den erhoff ten Triumph: 
Hier siegten deutlich Andy Roos / Ingo Biesentahl und das in 
der ganzen Saison ungeschlagene Doppel Bernard Tinarwo / 
Jörg Gompper. In der Abschlusstabelle belegen die Neuhau-
ser einen guten 3. Platz mit 4 Siegen und 2 Niederlagen. Der 
TC Nehren wurde hier ungeschlagen Meister und Aufsteiger. 

Die in den Saisonspielen eingesetzten Mannschaftsspieler 
der Herren-40-Neuhausen waren: Andy Roos, Bernard Tinar-
wo, Jörg Gompper, Daniel Schulz und Ingo Biesentahl. Herzli-
chen Glückwunsch zu einer erfolgreichen Saison!

Herren 60
Eschbronn – Neuhausen  6:0
Wie nicht anders zu erwarten, konnten die Neuhauser Senio-
ren bei ihrem letzten Spiel gegen den Meister und Aufsteiger 
Eschbronn keinen Blumentopf gewinnen. Trotzdem war der 
Ausfl ug nach Eschbronn eine der schönsten Unternehmun-
gen der Saison: Alle Spiele waren sehr fair, und das anschlie-
ßende Feiern mit den „Meistern“ endete feucht-fröhlich, 
unter anderem mit einer fruchtigen Williams-Runde. In der 
Abschlusstabelle belegten die Herren-60 Rang 6 mit 2 Siegen 
und 4 Niederlagen. Hier ist also noch „Luft nach oben“. Auf-
grund einiger verletzter Spieler (u.a. Sepp Möll), konnte die 
Mannschaft nie in Bestbesetzung antreten.

Die in der Saison eingesetzten Spieler waren (auf dem Bild unten von links nach rechts): Jürgen Schuster, Günther 
Claassen, Wolfram Reger, Ingo Lange, Jörg Stöckelmaier. Nicht auf dem Bild: Michael Hilsenbeck, Werner Ott. 

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN 
NEUHAUSEN OB ECK
SAV-Senioren besichtigen Liebherr Werk in Ehingen

Zum zweiten Ausfl ug im Jahr 2025 hat der Schwäbische Alb-
verein Neuhausen ob Eck die Senioren eingeladen. Wir fuh-
ren mit dem Bus, begleitet von Manuela Mayer und Hermann 
Luz, nach Ehingen um hautnah zu erleben, wie ein Kran bei 
der Firma Liebherr entsteht. Wie lange dauert es einen Kran 
zu bauen? Wie viel Gewicht kann ein Kran heben? Und wie 
werden Kräne gesteuert? Diese und viele weitere Fragen 

wurden während unseres ausgiebigen Werksrundgangs im 
Liebherr-Werk Ehingen beantwortet. Vor Ort wurden wir auf 
dem beeindruckenden großen Werksgelände durch die Pro-
duktionshallen geführt, in denen die imposanten Kräne und 
Fahrzeuge gefertigt werden. Im Anschluss gab es ein Mittag-
essen in der Werkskantine. Auf dem Rückweg legten wir beim 
Bootshaus Sigmaringen einen Zwischenstopp zu Kaff ee und 
Kuchen ein. Anschließend fuhr uns der Bus wieder zurück 
nach Neuhausen.

ALBVEREIN Die SAV-Senioren besichtigen die Firma Liebherr.
Foto: SAV Neuhausen
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SOMMERFEST DER MUSIKKAPELLE 
NEUHAUSEN OB ECK FAND DIESMAL IN DER HALLE STATT
Die Musikkapelle Neuhausen hatte wegen der schlechten 
Wetterprognose das Sommerfest in die Homburghalle ver-
legt. Für die Freunde von Polkas und Marschmusik war es ein 
Genuss, die Auftritte der vielen jungen Musikerinnen und 
Musiker sowie der „alten Hasen“ zu verfolgen.

Der musikalische Frühschoppen mit der Trachtenkapelle 
Emmingen lockte zahlreiche Musikliebhaber und Liebhaber 
von deftiger Kost vom Grill in die geschmückte Halle. Nahtlos 
ging es mit den „Neuhauser Egerländer“ in den Nachmittag 
bei Kaff ee und Kuchen weiter. Im Cafe-Haus konnten sich die 
zahlreichen Besucher am reichhaltigen Kuchenbüfett bedie-
nen. Die Musikvereine Tuningen und Wurmlingen rundeten 
die musikalische Gestaltung des Sommerfestsonntags ab.
Zum Dämmerschoppen spielte die Musikkapelle Neuhausen 
mit Burghard Burger mit einer kleinen Besetzung auf, denn 
ein Teil der Musikerinnen und Musiker des Orchesters war 
mit dem Förderverein für die Bewirtung der Gäste zuständig. 
Trotz der „Light-Version“ sorgte das Orchester für ein Feuer-
werk der Töne. Der Auftritt der Sängerin Leah Bosch wurde 
mit frenetischem Beifall begleitet. Zwischendurch konnten 

sich die kleinen Besucher beim Kinderschminken bunte Fan-
tasiebilder ins Gesicht schminken lassen, Tattoos aufkleben 
oder Traumbänder basteln.
Nach den Erfolgen der vergangenen Jahre wurde am Montag 
wieder ein Mittagstisch angeboten. Zahlreiche Firmen vom 
Gewerbepark und aus dem Ort verlegten kurzerhand ihre 
Mittagspause, um ihr Mittagessen bei einer reichhaltigen und 
abwechslungsreichen Speisekarte einzunehmen.

Beim Handwerkerhock genehmigten sich die zahlreichen 
Besucher manch Feierabendbier oder einen traditionellen 
„Hackepeter“. Für einen schwungvollen Festausklang sorgte 
die Jugendkapelle Neuhausen unter der Leitung von Isabell 
Fecht, bei dem die Nachwuchsmusiker ihren öff entlichen 
Auftritt mit Bravour meisterten. Den Ausklang der musikali-
schen Unterhaltung bestritten die Musikkapelle Nendingen 
und der Musikverein Liptingen. Mit dem Festverlauf und der 
Besucherzahl äußerte sich die Vereinsleitung zufrieden. „Das 
Sommerfest der Musikkapelle war wieder einmal ein Besu-
chermagnet“, zogen die Besucher eine positive Bilanz.

SOMMERFEST

Die Sängerin Leah sorgte für einen musikalischen 
Leckerbissen. Bild und Text: Winfried Rimmele 

Die Jugendkapelle Neuhausen zeigte ihr Können. 
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GEMEINSAME 
MITTEILUNGEN

Abfalltermine 

Grünschnittannahmestellen
Gewann Buch, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstags 9.00-12.00 Uhr
Kronenareal, 78579 Oberschwandorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.45-11.00 Uhr
Aussiedlerhof Langeäcker 1, 78579 Worndorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.30-10.30 Uhr
Holzach 5, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.00-9.30 Uhr

ABFALLTERMINE
JULI
Biomüll

Restmüll, 4-wöchentl.
Restmüll, 8-wöchentl. Donnerstag, 31.07.2025
 
AUGUST
Biomüll Donnerstag, 07.08.2025
 
Biomüll
Papiertonnen Donnerstag, 14.08.2025
 
Werttonnen, 1100 Liter
Werttonnen, 240 Liter Dienstag, 19.08.2025
 
Biomüll Donnerstag, 21.08.2025
 
Biomüll
Restmüll 4-wöchentl. Donnerstag, 28.08.2025

AMTLICHE MITTEILUNGEN

 

Verkauf
Wir verkaufen gegen Höchstgebot einen  

gebrauchten Radlader
 

Kramer, Typ 580
Baujahr:   2007
Antrieb:   Dieselmotor mit 56 kW
Höchstgeschwindigkeit: 40 km/h
Betriebsstunden:  8.000
Besonderheit:   Ackerschlepperzulassung, 
   Allradantrieb defekt
 
Zubehör: Zweisitzkabine, Radio, Fahrer-Komfortsitz incl. Beifah-
rersitz, Zusatzsteuerkreis, neuwertige Sonderbereifung für die 
Straße, Hydraulikanschluss vorne und hinten, Klappschaufel, Palet-
tenschaufel, 2 Rundumleuchten, Zusatzscheinwerfer 2x vorne, 1x 
hinten, automatisches Zugmaul einschl. 7polige Steckdose hinten, 
3polige Steckdose vorne, Halterung für Tellerstreuer (350 Liter), 
elektrische Bedienelemente 
 
Das Mindestgebot beträgt 10.000,00 Euro.
 
Kaufangebote sind bis spätestens Dienstag, 12. August 2025, 14 Uhr, 
im verschlossen und gekennzeichneten Umschlag beim Bürger-
meisteramt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck einzureichen.
 
Angebote, die an Bedingungen oder Auflagen geknüpft sind, sind 
ausgeschlossen.
 
Später eingehende Gebote werden nicht mehr zugelassen und be-
rücksichtigt. Die Vergabe ist freibleibend.
 
Ein Besichtigungstermin kann mit Bauhofleiter, Gerhard Wegmann, 
Handy 0162 2892106, oder mit stellvertretendem Bauhofleiter, Mat-
thias Kellhofer, Handy: 0172 5709275, telefonisch vereinbart werden.

GEMEINSAME 
MITTEILUNGEN

Sommerferienprogramm 
2025
Liebe Kinder und Eltern!
Bald ist es wieder soweit, die Sommerfe-
rien stehen vor der Tür. Noch sind nicht alle Angebote des dies-
jährigen Sommerferienprogramms eingegangen, daher lohnt 
es sich die Seite

 
https://neuhausen.feripro.de/

 
öfters anzuschauen.
Ab dem 24.07.25 um 18 Uhr könnt ihr euch dann online anmel-
den (eine Anleitung ist auch dabei).

Viel Spaß Euch allen in den Sommerferien 
2025!
 
Markus Sell

Die Gemeindekasse informiert
Zum 15.08.2025 sind die Grund- und Gewerbesteuer für das 3. 
Quartal 2025 fällig.

Eine pünktliche Bezahlung schützt Sie vor weiteren Kosten. Bei 
Zahlung bitten wir um die Angabe der korrekten Buchungszei-
chen.
Falls Sie der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, werden die Gebühren per Lastschrift von ihrem Konto 
abgebucht.

Wenn sich Ihre Bankverbindung oder Ihre Kontonummer kürz-
lich geändert hat, informieren Sie uns bitte.
 
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an
Frau Benkler,  Tel.:  07467 9460-13 oder
Frau Sattler, Tel.: 07467 9460-18
Frau Fröhlich, Tel.: 07467 9460-17



Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck Donnerstag, 31. Juli 2025 | 9

Stellenausschreibung 
Für unseren kommunalen Kindergarten Schwandorf mit zwei Grup-
pen – eine Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit für über 3-Jährige 
und eine Krippengruppe für Kinder im Alter von 2 bis 3 Jahren – su-
chen wir möglichst auf Oktober   
 

eine Kindergartenleitung (m/w/d)
Ihre Aufgaben: 
• Organisation der Einrichtung/Führungsverantwortung  
• Administrative Tätigkeiten
• Konzeptions- und Qualitätsentwicklung
• Öffentlichkeitsarbeit
• Verantwortungsvolle, pädagogische Arbeit mit Kindern
• Zusammenarbeit mit den Eltern
• Zusammenarbeit mit dem Träger
• Gebäude, Inventar und Arbeitssicherheit
 
Ihr Profil: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieherin oder päda-

gogische Fachkraft gemäß § 7 KiTaG
• Führungs- und Organisationskompetenz, Teamfähigkeit, Flexibi-

lität und Einsatzbereitschaft
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Familien
 
Wir bieten Ihnen: 
einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten und Ei-
genverantwortung, einen unbefristeten Arbeitsvertrag und leistungs-
gerechte Vergütung nach TVöD, Fortbildungsmöglichkeiten, die im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen sowie zusätzlich E-Bi-
ke-Leasing.
 
Interessiert?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis Sonntag, 
17.08.2025 mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt, 
Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck oder gerne per E-Mail 
an: info@neuhausen-ob-eck.de. Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Hauptamtsleiter Hans Hager, Tel.: 07467 9460-14.
Wir freuen uns auf Sie!

Zweckverband Heubergwasserversorgung 
rechts der Donau 

Sitz Meßkirch, Landkreis Sigmaringen

S A T Z U N G 
Zur Änderung der Satzung 

Des Zweckverbands  
Heubergwasserversorgung rechts der Donau
Die Verbandsversammlung des Zweckverband Heubergwasser-

versorgung rechts der Donau hat am 04. Dezember 2024 folgende 
Änderung der Verbandssatzung beschlossen:

 
§ 1 Öffentliche Bekanntmachung

§ 21 der Satzung erhält folgende Fassung:
 

§ 21 Öffentliche Bekanntmachungen
Die öffentlichen Bekanntmachungen des Zweckverbands erfol-
gen durch Bereitstellung im Internet auf der Webseite des Zweck-
verbands www.heubergwasserversorgung.de unter der Rubrik 
Service/Bekanntmachungen, soweit gesetzlich nichts anderes be-

stimmt ist. Als Tag der Bekanntmachung gilt der Tag der Bereitstel-
lung. Die Wortlaute der öffentlichen Bekanntmachungen können in 
der Geschäftsstelle des Zweckverbands (Conradin-Kreutzer-Straße 
35, 88605 Meßkirch) von jedermann während der Sprechzeiten kos-
tenlos eingesehen werden; sie werden gegen Kostenerstattung als 
Ausdruck zur Verfügung gestellt oder unter Angabe der Bezugsad-
resse postalisch übermittelt.
 

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in allen Mitgliedsgemeinden in Kraft.
 
Meßkirch, den 04. Dezember 2024
gez. Arne Zwick, Bürgermeister
Vorsitzender der Verbandsversammlung
 
Hinweis 
Gemäß § 4 GemO wird auf Folgendes hingewiesen:
Die Norm wird hierdurch bekannt gemacht. Eine etwaige Verlet-
zung von Verfahrens-oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
dem Zweckverband geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind. Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- und 
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann 
geltend gemacht werden, wenn der Vorsitzende dem Satzungsbe-
schluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehör-
de den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der 
Jahresfrist geltend gemacht hat.
 
Meßkirch, 23.07.2025
gez. Arne Zwick, Bürgermeister
Vorsitzender der Verbandsversammlung

Nachrichten aus dem Standesamt:
Zur Eheschließung von
Carolin Tschech geb. Schmidt und Holger Tschech
am 24.07.2025 gratulieren wir sehr herzlich!

Rathaus - Öffnungszeiten während 
der Sommerferien
Wir sind wie folgt für Sie da:
In den Kalenderwochen 31 und 32 (28.07.2025 bis 08.08.2025)
sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten
für Sie da. In den Kalenderwochen 33 und 34
(11.08.2025 bis 22.08.2025) bleibt das Rathaus
geschlossen.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns
von 09:00 Uhr - 11:00 Uhr unter folgender
Telefonnummer: 07467/9460-0.

Sommerpause 2025
Bitte beachten Sie, dass in den Kalen-
derwochen 32, 33 und 34 (04.08.2025 
bis 22.08.2025) kein Amtsblatt veröf-
fentlicht wird.
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Gemeinderat 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
22.07.2025
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu Beginn der öffentlichen 
Sitzung die 13 Gemeinderatsmitglieder sowie zahlreiche Zuhörer 
sehr herzlich.
 
Die Sitzung fand im Sitzungssaal des Rathauses statt.
 
TOP 1
Bekanntgabe der am 01.07.2025 in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemeindeordnung
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 01. Juli 2025 folgende 
nichtöffentliche Beschlüsse gefasst:
1. Der Verlängerung der Frist zur Bebauung eines Gewerbegrund-

stücks bis zum 30. Juni 2027 sowie der Festlegung einer Opti-
onsgebühr wurde zugestimmt.

 
2. Dem Erwerb eines Waldgrundstücks auf der Gemarkung Neu-

hausen wurde zugestimmt.
 
TOP 2
Vorstellung des L 440 Radwegs zwischen Bergsteig und dem 
Freilichtmuseum durch das Regierungspräsidium Freiburg
Die Gemeinde Neuhausen hat per Mail eine Anfrage bekommen, 
entlang der Vorzugstrasse für den neuen Radweg Bodenerkundun-
gen durchführen zu dürfen.
 
Daraufhin hat Frau Merkle vom Regierungspräsidium Freiburg, die 
die Planung des Radweges gerade erst übertagen bekommen hat, 
und Herr Villing vom Straßenbauamt des Landkreises Tuttlingen 
eine Unterredung auf dem Rathaus in Neuhausen ob Eck abgehal-
ten. Bei diesem Informationsaustausch wurde die Gemeinde auf 
den neusten Stand bezüglich der Planungen des L 440 Radwegs 
zwischen Bergsteig und dem Freilichtmuseum durch das Regie-
rungspräsidium Freiburg informiert.
 
Der SAV Neuhausen ob Eck wurde bezüglich der Planungen für den 
Radweg Bergsteig/Freilichtmuseum beteiligt und hat zusammen-
gefasst wie folgt eine Stellungnahme abgegeben:
„....Zusammenfassend ist anzumerken: Wir sind mit der Planung ein-
verstanden und der Schotterweg kann im Bereich des Skihangs zurück-
gebaut werden. Der Holzlagerplatz für den Forst sollte jedoch erhalten 
bleiben....“
Die Stellungnahme wurde dem Regierungspräsidium weitergelei-
tet.
 
In der Sitzung waren Frau Merkle und Herr Heym vom Regierungs-
präsidium Freiburg sowie Herr Villing vom Straßenbauamt des 
Landkreises Tuttlingen anwesend und stellten die Planungen des 
Radwegs vor.
 
Der Gemeinderat nahm die Planungen gemäß der Sitzungsvorlage 
zur Kenntnis.
 
TOP 3
Potenzielle PV-Projekte in Neuhausen ob Eck-Schwandorf mit 
Flächen der Landsiedlung Baden-Württemberg GmbH
Im Mai 2025 fand auf Anfrage von Herrn Knödler ein gemeinsa-
mer Termin mit der Gemeindeverwaltung statt, um über mögliche 
PV-Projekte und hierfür in Frage kommende Flächen in der Gemein-
de zu sprechen. In der Anschlusswoche wurde Herr Knödler darauf 
aufmerksam gemacht worden, dass die Landsiedlung Baden-Würt-
temberg GmbH vom Bodenfond des Landes eine Freigabe erhalten 
hat, zwei landeseigene Flächen für eine PV - Nutzung weiterzuent-
wickeln. Die Flächen befinden sich in Schwandorf.

Herr Knödler war in der Gemeinderatssitzung anwesend und erläu-
terte das beabsichtigte PV-Projekt. Nach einer Fragerunde wurde 
sich dafür ausgesprochen, dass im nächsten Schritt mit den Eigen-
tümern und Pächtern der betreffenden Grundstücke in Kontakt ge-
treten werden solle. Dies erfolge in Absprache mit dem Ortsvorste-
her Horn.
 
TOP 4
Bekanntgabe einer Eilentscheidung der Bürgermeisterin 
gemäß § 43 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO)
Im Rahmen der Bebauung eines Gewerbegrundstücks im Gewerbe-
gebiet „Filz“ in Neuhausen ob Eck ist die Gemeinde, wie im Kauf-
vertrag vereinbart, verpflichtet, die Hausanschlussschächte sowie 
-leitungen herzustellen. Bei der Herstellung von Hausanschlüssen 
im öffentlichen Bereich war gängige Praxis, dass die vom Bauherrn 
beauftragte Tiefbaufirma auch die Hausanschlussarbeiten für die 
Gemeinde durchgeführt hat. Der Aufwand lag bisher zwischen 
7.000 Euro und 15.000 Euro, sodass die Beauftragung im Zuständig-
keitsbereich der Bürgermeisterin lag.
 
Bei diesem Hausanschluss war es anders. Das erste Angebot lag 
bei über 40.000 Euro. Nun hat sich die Verwaltung um ein weiteres 
Angebot bemüht, was nicht ganz einfach war. Letztendlich hat die 
Firma Hunzinger aus Tuttlingen die Arbeiten zum Preis von 27.000 
Euro angeboten. Leider wurde das Angebot nicht rechtzeitig abge-
geben, um einen ordentlichen Tagesordnungspunkt für die Sitzung 
am 1. Juli 2025 auszuarbeiten.
 
Um Bauverzögerungen an dem Neubau zu vermeiden, hat die Bür-
germeisterin den Bauauftrag an die Firma Hunzinger vergeben. Die 
Bürgermeisterin hat gemäß § 43 Abs. 4 der Gemeindeordnung eine 
Eilentscheidung getroffen, da es sich um eine dringende Angele-
genheit des Gemeinderats handelt, deren Erledigung nicht bis zu 
einer ohne Frist und formlos einberufenen Gemeinderatssitzung 
aufgeschoben werden kann. Die Gründe hierfür sind dem Gemein-
derat unverzüglich mitzuteilen, was hiermit erfolgt ist. 
 
Von der Eilentscheidung der Bürgermeisterin wurde Kenntnis ge-
nommen.
 
TOP 5
Planung und Ausarbeitung eines Wettbewerbs für das Urbane 
Gebiet in der Lenzinger Breite – Auftragsvergabe
Über die Formen der verschiedenen möglichen Gebiete wurde im 
Rahmen der Klausurtagung am 22.11.2024 im Gemeinderat beraten. 
Anschließend hat sich der Gemeinderat dafür ausgesprochen ein 
„Urbanes Gebiet“ weiterzuverfolgen und im Einzelnen neben dem 
Edeka-Markt zu entwickeln. Zusammenfassend ist somit festzuhal-
ten, dass es sich bei dem Planareal aktuell um eine städtebaulich tei-
lintegrierte Lage handelt. Mit Realisierung der im Umfeld der Feu-
erwehr geplanten Wohnbebauung würde sich die städtebauliche 
Integration des Standortes jedoch erhöhen, worauf das RP Freiburg 
im Genehmigungsverfahren ausdrücklichen verwiesen hat.
 
In der Sitzung der Verwaltungsgemeinschaft am 26.06.2025 wurde 
die 15. punktuelle Änderung der 6. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes - „Sonderbaufläche Lebensmittelmarkt und Flä-
chentausch Mischbaufläche für Wohnfläche“, Gewann Lenzinger 
Breite sowie an der Alemannenstraße in Neuhausen ob Eck - erneu-
te Geltungsbereichsänderung und Entwurfsbeschluss, beschlossen.
 
Der Gemeinderat hat in den Workshops am 01.04.2025 und am 
28.04.2025 die Entwicklung des Urbanen Gebiets mit der Ausschrei-
bung eines Wettbewerbs festgelegt und beraten, sowie Punkte for-
muliert wie die Überplanung des „Urbanen Gebietes“ geschehen 
könnte.
 
Diesem Vorgehen hat das RP Freiburg zugestimmt. Die Gemeinde-
verwaltung hat die mehrere Firmen und Büros zur Angebotsabga-
be aufgefordert. Zwei Büros haben signalisiert, dass sie an diesem 
Projekt interessiert sind und ein Angebot abgegeben. Aufgrund der 
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nicht gegebenen Vergleichbarkeit der Angebote werden beide Fir-
men zu einer Vorstellung in die Gemeinderatssitzung im September 
eingeladen.  
 
TOP 6
Haushaltszwischenbericht zum 30. Juni 2025
Im laufenden Haushaltsjahr, welches vom Grundsatz her planmäßig 
verläuft, ist die Liquidität das größte Problem. Durch die teilweise 
sehr zögerlich eingehenden Fördermittel musste die Gemeinde bis-
her das gesamte Volumen des genehmigten Kassenkreditrahmens 
ausschöpfen. Es wird davon ausgegangen, dass im Herbst dieses 
Jahres eine weitere Darlehensaufnahme notwendig sein wird, da 
derzeit keine größeren Mehreinnahmen, wie in den vergangenen 
Jahren oft der Fall war, absehbar sind. Es besteht dennoch berech-
tigte Hoffnung, dass die veranschlagten Darlehensaufnahmen nicht 
komplett in Anspruch genommen werden müssen.
 
Vom Haushaltszwischenbericht zum 30. Juni 2025 wurde Kenntnis 
genommen.
 
TOP 7
(Ersatz-)Beschaffung eines Radladers für den Bauhof
Genehmigung von außerplanmäßigen Ausgaben
Der bisherige Radlader „Kramer 580“ wurde 2007 angeschafft. Die-
ser ist täglich viele Stunden im Gebrauch und war zwischenzeitlich 
8.000 Betriebsstunden im Einsatz. Seit einigen Wochen ist dieses 
Gerät nicht mehr einsatzfähig. Der Allradantrieb ist defekt. Die Kos-
ten für die notwendigen Reparaturen würden sich nach dem der 
Verwaltung vorliegenden Kostenvoranschlag auf rd. 20.000 Euro 
belaufen. Eine so teure Reparatur bei einem 18 Jahre alten Fahrzeug, 
welches bereits vollständig abgeschrieben ist, ist aus Sicht der Ver-
waltung nicht mehr wirtschaftlich. Außerdem ist es nicht absehbar, 
ob durch diese Reparatur auch sämtliche Mängel beseitigt würden.
 
Zu den Einsatzbereichen gehören neben Erdarbeiten auch der 
Winterdienst, die Hilfestellung bei der Unterhaltung der Straßen-
beleuchtung, unter anderem der Austausch von Leuchtmitteln, der 
Grün- und Friedhofsanlagen, unter anderem das Ausheben/Schlie-
ßen und das Abräumen von Gräbern, und der Wasserversorgungs-
leitungen. Außerdem dient er zum Transport von schwereren und 
sperrigen Gegenständen.
 
Die Bauhofleitung würde wieder einen Radlader des Herstellers Kra-
mer bevorzugen. Diese Ausführung/Technik ist das Bauhofpersonal 
auch „gewohnt“. Weitere Vorteile des Herstellers Kramer ist die pro-
blemlose Übernahme aller bisherigen Anbaugeräte, unter anderem 
Schneeräumschild und die verschiedenen Schaufeln, die auch hy-
draulisch gewechselt werden könnten.
 
Die Verwaltung hat zwei Anbieter des Radlader-Herstellers Kramer 
zur Angebotsabgabe aufgefordert. Eine Firma aus Stockach hat 
einen Radlader einschließlich der Sonderausstattungen zum Preis 
von 125.540 Euro angeboten. Dabei handelt es sich um einen 
Rückläufer, der bestellt und wieder abbestellt wurde. Der Radlader 
könnte deshalb Anfang August dieses Jahres geliefert werden. Eine 
Firma aus Immendingen hat das baugleiche Gerät, allerdings in 
Farbe Grün, einschließlich der Sonderausstattungen zum Preis von 
119.714 Euro angeboten. Im Falle einer Beauftragung könnte der 
Radlader im Januar 2026 geliefert werden. Für die Zeit bis zur Liefe-
rung des neuen Radladers hat die Firma einen Ersatz-Radlader zum 
monatlichen Mietpreis von 2.082,50 Euro angeboten. Da auf den 
Radlader nicht verzichtet werden kann, müssten 6 Monate, August 
bis Januar, überbrückt werden. Somit würden sich die Mietkosten 
auf 12.500 Euro belaufen.
 
Aufgrund der langen Lieferzeit und der damit verbundenen langen 
Mietzeit ist im Ergebnis das Angebot der Firma aus Stockach das 
wirtschaftlichere.

Einstimmig fasste der Gemeinderat folgende Beschlüsse:
1. Dem Erwerb eines Teleskopradladers 8095T des Herstellers Kra-

mer bei der Firma Aicheler aus Stockach zum Angebotspreis von 
125.540 Euro abzüglich 2 % Skonto wurde zugestimmt.

 
2. Der öffentlichen Ausschreibung des Verkaufs des bisherigen 

Radladers mit einem Mindestpreis von 10.000 Euro und der Ver-
gabe an den Meistbietenden wurde zugestimmt.

 
3. Dem Deckungsvorschlag, die außerplanmäßigen Ausgaben in 

Höhe von 125.540 Euro durch die nichtverbrauchten Planmittel 
für die Erschließung der Tiny-Grundstücke abzudecken, wurde 
zugestimmt.

 
TOP 8
Bauantrag zur Errichtung einer landwirtschaftlichen Stroh- 
und Bergehalle in Schwandorf
Auf dem Grundstück mit der Flurstücksnummer 2686 in Schwandorf 
beabsichtigt der Eigentümer die Errichtung einer landwirtschaftli-
chen Stroh- und Bergehalle. 
 
Das zu bebauende Grundstück liegt im Außenbereich. Somit ist das 
Vorhaben nach § 35 Baugesetzbuch (BauGB) zu bewerten. Im Au-
ßenbereich sind Vorhaben zulässig, wenn öffentliche Belange nicht 
entgegenstehen, eine ausreichende Erschließung gesichert ist, das 
Vorhaben einem land- und forstwirtschaftlichen Betrieb dient und 
nur einen untergeordneten Teil der Betriebsfläche einnimmt. Da der 
Eigentümer des zu bebauenden Grundstücks einen landwirtschaft-
lichen Betrieb betreibt, ist er somit nach § 35 BauGB privilegiert. 
Ebenfalls nimmt die geplante landwirtschaftliche Stroh- und Ber-
gehalle nur einen untergeordneten Teil des Betriebsgeländes ein. 
Aus diesem Grund kann das Einvernehmen nach § 36 BauGB erteilt 
werden.
 
Der Ortschaftsrat Schwandorf hat dem Vorhaben im Umlaufverfah-
ren einstimmig zugestimmt.
 
Dem Bauantrag zur Errichtung einer landwirtschaftlichen Stroh- 
und Bergehalle auf dem Grundstück, Flurstücksnummer 2686 in 
Schwandorf, wurde gem. § 36 BauGB in Verbindung mit § 35 BauGB 
das Einvernehmen erteilt.
 
TOP 9
Bauantrag zum Neubau eines Zweifamilienhauses in 
Schwandorf
Der Verwaltung liegt ein Bauantrag zum Neubau eines Zweifami-
lienhauses auf dem Grundstück, Flst. Nr. 2629/1, Unterschwandorf 
38 vor.
 
Der Bereich „Unterschwandorf“ liegt nicht im Geltungsbereich 
eines rechtskräftigen Bebauungsplans. Somit handelt es sich hier-
bei um ein Vorhaben nach § 34 Baugesetzbuch (BauGB). Im Bereich 
„Unterschwandorf“ befinden sich bereits mehrere Wohnhäuser. 
Daher würde der Neubau eines Zweifamilienhauses und damit die 
Schaffung von zusätzlichem Wohnraum in die bereits vorhandene 
Nutzung passen. Nachbarschaftsrechtliche Belange werden nicht 
tangiert.

Der Ortschaftsrat Schwandorf hat dem Vorhaben im Umlaufverfah-
ren einstimmig zugestimmt.
 
Dem Bauantrag zum Neubau eines Zweifamilienhauses auf dem 
Grundstück „Unterschwandorf 38“, Flst. Nr. 2629/1, wurde gemäß § 
36 i. V. m. § 34 BauGB das Einvernehmen erteilt.

TOP 10
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges
1. Unterzeichner für die Protokolle
Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass von jeder Liste jeweils ein 
Unterzeichner sowie ein Vertreter für die Unterzeichnung der Proto-
kolle nach der Sommerpause festgelegt werden müsse.
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2. Baustelleneinrichtung in der Blumenstraße
Bürgermeisterin Jung berichtete, dass der Lagerplatz in der Blumen-
straße bis voraussichtlich im September von der Firma SD Fiber für 
den Gasfaserausbau genutzt werde. Danach werde der ursprüngli-
che Zustand wieder hergestellt.
 
3. Jagdverpachtung 2026
Die bestehenden Jagdpachtverträge über die eigenen und die ge-
meinschaftlichen Jagdbezirke laufen am 31. März 2026 aus, so Bür-
germeisterin Jung. Um die neuen Jagdpachtverträge abschließen 
zu können, bedarf es umfangreicher Vorarbeiten. Da die Verwal-
tung diese Vorarbeiten nicht in Eigenregie leisten kann, wurde beim 
Landratsamt Tuttlingen - Stabsstelle GIS (GEO-Informationssystem) 
– wie 2019 ein Angebot für die Erstellung eines Jagdkatasters ein-
geholt. Das Angebot umfasst die Erfassung und Aufbereitung der 
bejagbaren und befriedeten Flächen, die Ermittlung der Eigenjagd-
bezirke und die Ermittlung der Jagdgenossen. Außerdem sind die 
Erstellung und Ausgabe der Stimmkarten sowie die Führung der 
Suchverzeichnisse und der Auszählunterlagen einschließlich der 
Begleitung der Jagdversammlung bis zu vier Stunden im Angebot 
inbegriffen. Das Gesamthonorar beläuft sich auf 5.712 Euro, wobei 
jede weitere Stunde der Jagdversammlung mit 120 Euro zuzüglich 
Mehrwertsteuer zusätzlich vergütet werden müsste.
 
4. Energiedörfer
Aus dem Gemeinderat wurde hervorgebracht, dass manche Nach-
bargemeinden sog. Energiedörfer und zum Beispiel durch ein 
Blockheizkraftwerk autark seien. Die Gemeinde könnte ebenfalls 
etwas in diese Richtung unternehmen.
 
Im Moment sei aufgrund der finanziellen Situation nicht viel Spiel-
raum, so Bürgermeisterin Jung. In Zukunft solle sich darüber Gedan-
ken gemacht werden.
 
5. Stand des Windparks
Gemeinderätin Prutscher erkundigte sich nach dem aktuellen Stand 
des Windparks.
 
Es wurde eine Ausschreibung durchgeführt, so Bürgermeisterin 
Jung. Eine Information über die Angebote werde noch erfolgen. 
Dafür werden gerade Termine mit ForstBW und der Gemeinde Müh-
lingen abgestimmt.
 
6. Feldwegerneuerung in Verlängerung der Lehrenstraße
Aus dem Gemeinderat wurde angefragt, ob die Gemeinde die Kos-
ten für Asphalterneuerung auf der Verlängerung der Lehrenstraße 
von der Firma erstattet bekommen habe.
 
Die Gemeinde habe zunächst die Kosten selbst getragen, so Käm-
merer Muschalek.
 
7. Buswartehäuschen in der Blumenstraße
Gemeinderat Storz äußerte, dass mehr Sitzgelegenheiten im Be-
reich des Buswartehäuschens an der Homburgschule benötigt 
werden. Außerdem bemängelte er die fehlende Sauberkeit und die 
Geruchsbelästigung.
 
Dies werde so mitgenommen, so Bürgermeisterin Jung.
 

Worndorf

Eröffnung 
Worndorfer Bücherplätzle
Endlich ist es soweit! Liebe Leseratten und Bücherwürmer
Zur Eröffnung des neuen Bücherplätzles durch Ortsvorsteher Mar-
tin Schäpke mit Sektempfang laden wir euch recht herzlich ein.
Wann? Am Freitag, den 1. August Ab 16 Uhr bis ca. 17:30 Uhr

Wo? Kurveneck Rosenberg / Sonnenhalde / Alte Bundesstr.
Viele fleißige und unterstützende Hände haben dieses schöne Pro-
jekt möglich gemacht. Dafür gilt unser ausgesprochener herzlicher 
Dank folgenden Helfern: Dominik Kohli für das Erstellen eines Flyers 
für die Suche der Schränke Aileen Jäger und Andreas Pfau für die 
gespendeten Schränke. (Wir hatten einfach zu viele Angebote) Mi-
chael Schiele für das gespendete Holz und Isoliermaterial Hermann 
Späth (Heudorf) für die Metalldachspende Golden Fox, Svitlana und 
Taras für die Bereitstellung der Garage für die Montagearbeiten Karl 
Boos und Werner Rebholz für viel Mühe, die Planung und den Bau 
und das Aufstellen der Schränke mit Überdachung, Spende Mon-
tagematerial. Freie Hand und Genehmigung der Platzwahl seitens 
der Gemeinde und des Ortschaftsrats Irina Rebholz (Idee), Martin 
und Melanie Schäpke und Martina Rickert für die Organisation und 
Leitung des Projekts. Vielen Dank für alle Unterstützung und mut-
machende Reaktionen. Wir freuen uns ganz besonders, dass alles so 
toll und reibungslos geklappt hat und wir ein sehr schönes Plätzle 
gefunden haben, welches hoffentlich für viel Freude, Gemeinschaft 
und einer Bereicherung für das Dorfgeschehen sorgt und somit 
auch zu einem Ort der Begegnung wird. 
Wir wünschen uns viele interessierte Besuche zum Schmökern, Tau-
schen, Leihen und Reinstellen der Bücher.
Nun seid ihr dran! 
Bei der Eröffnung können erste Bücher abgegeben werden. Um 
vielen eine Chance zu geben und eine „Überschwemmung“ zu ver-
meiden, dürft ihr einfach mal nur max. 5 Bücher pro Haushalt mit-
bringen.
Wir bitten sehr darum, dass es gut erhaltene Bücher sind, die ihr 
selbst gerne gelesen habt und auch empfehlen könnt. Wir freuen 
uns auf ein buntes Sortiment aus verschiedenen Kategorien, z. B.  
Krimis, Romane aller Art, Kinder- und Jugendbücher, Hobby- und 
Sachbücher, Magazine usw.

Wichtig! Unser neuer Bücherschrank sollte nicht überquillen und 
ist keine Entsorgungsstelle.
„Wenn voll, dann voll“  Damit wir alle lange daran Freude haben.
Betreut wird das Projekt vorerst von Irina, Martina und Melanie.
Dann bis Freitag
Irina Rebholz

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN
Neuhausen ob Eck

Bücherei Neuhausen

Information aus der Bücherei
Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindebücherei Neuhau-
sen ob Eck, liebe Kinder,

auch wir machen Sommerferien in der Bücherei. Wir haben 
noch geöffnet zu unseren üblichen Öffnungszeiten bis einschl. 
Freitag, 15. August 2025. Danach haben wir geschlossen bis 
einschl. Montag, 15. September. Ab Dienstag, den 16. Septem-
ber 2025 sind wir gerne wieder für Sie da.Decken Sie sich gerne 
vorher noch mit Lesestoff ein, um Ihre Ferien zu genießen.
Vorher beteiligen wir uns noch am Kinderferienprogram 
der Gemeinde. Für Kinder von 6-10 Jahren beschäftigen wir 
uns am Mittwoch, 13. August 2025 einen Nachmittag mit dem 
Thema „Greifvögel und Eulen". Wir schauen einen kurzen Film 
zu dem Thema an, dann gibt es die Möglichkeit, in Büchern zu 
stöbern, ein Rätsel zu lösen oder zu Basteln und zu Malen. Auch 
die Verpflegung kommt zum Schluss nicht zu kurz. Dauer von 
14.30 Uhr bis 17 Uhr, Kosten entstehen keine. Wir freuen uns 
schon jetzt auf Euch. Anmeldung bitte über das Anmeldepor-
tal https://neuhausen.feripro.de/
Wir wünschen Ihnen allen schöne Sommerferien und einen 
erholsamen Urlaub. Ihr Team der Bücherei Neuhausen ob Eck 
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Folgende Vhs -  
Kurse finden in den  
Handwerkerferien im Frei-
lichtmuseum in Neuhausen ob Eck statt:
Rückenfit im Freilichtmuseum
Der Kurs findet auf einer Wiese im Museum bzw. bei schlech-
tem Wetter im Schafstall statt.
Bitte mitbringen: Gymnastik- oder Yogamatte und 9,00 € für 
den Eintritt (einmalig)

NH30241: Ferienkurs
Di, 05.08.25, 17:00-18:00 Uhr
Di, 12.08.25, 17:00-18:00 Uhr
Do, 14.08.25, 17:00-18:00 Uhr
Di, 19.08.25, 17:00-18:00 Uhr
Do, 21.08.25, 17:00-18:00 Uhr
Freilichtmuseum Neuhausen, Museumsweg 1
Kleingruppe
Leitung: Sandra Triendl
Gebühr: 31,00 €, Mitglieder: 28,00 €
Die Einmalgebühr (Museumseintritt) für alle Kurstage beträgt 
9,00 € und wird direkt an der Museumskasse bezahlt.

Yin Yoga im Freilichtmuseum
Der Kurs findet auf einer Wiese im Museum bzw. bei schlech-
tem Wetter im Schafstall statt. Bitte mitbringen: Unterlage (Yo-
gamatte), stabiles dickes Kissen, eine Decke und 9,00 € für den 
Eintritt (einmalig)

NH301131: Ferienkurs
Mi, 13.08.25, 09:00-10:00 Uhr
Fr, 15.08.25, 09:00-10:00 Uhr
Mi, 20.08.25, 09:00-10:00 Uhr
Fr, 22.08.25, 09:00-10:00 Uhr
Freilichtmuseum Neuhausen, Museumsweg 1
Kleingruppe
Leitung: Irene Welte
Gebühr: 24,00 €, Mitglieder: 22,00 €
Die Einmalgebühr (Museumseintritt) für alle Kurstage beträgt 
9,00 € und wird direkt an der Museumskasse bezahlt.

Anmeldungen und Info´s während den Öffnungszeiten der Bü-
cherei Neuhausen ob Eck unter 07467/910020 oder unter neu-
hausen@vhs-tuttlingen.de.
Öffnungszeiten der Bücherei:
Montag   geschlossen
Dienstag  15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 10:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag 
und Freitag    17:00 – 19::00 Uhr

Turn- und Sportverein

Sonntags-Frühschoppen im Sportheim
Diesen Sonntag, 3. August 2025 ab 10 Uhr freut sich Ruth, für Euch 
das Sportheim zum Frühschoppen zu öffnen.

Sommperpause Abteilung Darts
Die Abteilung "Darts " macht Sommerpause vom 30.Juli 2025 - 
05.September 2025 
In dieser Zeit findet kein Training statt. 

Hart am Draht und die Kingsman wünschen allen erholsame 
Urlaubstage. 

Sommerpause Frühschoppen im Sportheim am 10. und 24. 
August 2025
An den Sonntagen, 10. und 24. August bleibt das Sportheim für den 
Frühschoppen geschlossen. 
An den Sonntagen, 17. August empfängt Euch Bernd und am 31. 
August empfängt Euch Hermann, jeweils ab 10 Uhr zum Frühschop-
pen.

Geschäftsstelle bleibt in den Sommerferien vom 4. August 
bis 14. September geschlossen
Die Geschäftsstelle bleibt in den Sommerferien geschlossen. Tele-
fonisch über den Anrufbeantworter und per Mail sind wir während 
dieser Zeit jedoch erreichbar.

Schwandorf

Frauengemeinschaft Schwandorf

Vorschau
am Samstag, den 20.09.2025 besuchen wir ab 14.30 Uhr die Strau-
ßenfarm in Airach mit anschließendem Abschluß im Löwen in Rait-
haslach.
Bitte Termin vormerken und bis 05.September 2025 bei Luzia Jäger 
oder Christa Lehn anmelden.
Nähere Infos folgen.
Eure Vorstandschaft
 

VdK Ortsverband Schwandorf

Einladung zum Dinneleessen
Die Vorstandschaft des VdK Schwandorf lädt alle Mitglieder herzlich 
ein.
Wir fahren am Donnerstag, 28. August 2025 gemeinsam nach 
Reute bei Rorgenwies, um dort einen geselligen Abend, bei lecke-
ren Dinnele bei der Familie Gommeringer zu verbringen.
Treffpunkt um 16.00 Uhr am Bürgersaal in Schwandorf.
Um besser Planen zu können, bitte ich um eine Anmeldung bis spä-
testens 20. August 2025 bei Bärbel unter 1434. Bitte auch um kurze 
Info, wer sich als Fahrer bereit erklären würde.

Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiche Teilnehmer und auf 
einen schönen Abend in geselliger Runde.
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Eure Vorstandschaft
 
Voranmeldung
Am 18.09.25 um 14.30 Uhr findet im Bürgersaal in Schwandorf ein 
Vortrag vom Pflegestützpunkt Tuttlingen statt. Nähere Infos folgen 
im donnerstags nach den Ferien.

Worndorf

Musikverein Worndorf

Urlaubshock MV Worndorf
01.08.2025
Ab 17 Uhr

Bürgersaal Worndorf
Findet bei jedem Wetter statt

VHS Außenstelle Neuhausen ob Eck
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FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen

Kirchenchor Worndorf

Sportverein Worndorf
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Kirchennachrichten 

Evang. Eckstein Kirchengemeinde Neuhausen

Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und Friedenskirche in
Emmingen-Liptingen
 
Der Wochenspruch aus der Bibel
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbür-
ger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. Eph. 2,19
 
Sonntag, 03.08.2025 – 7. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr   Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee in der 

Friedenskirche mit Prädikant Roland Henke
11.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl in der Gervasiuskirche mit 

Pfarrerin Marie-Luise Karle
 
Sonntag, 10.08.2025 – 8. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr   Gottesdienst in der Gervasiuskirche mit Pfarrerin Karo-

line Bortlik
 
Sonntag, 17.08.2025 – 9. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr   Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee in der 

Friedenskirche mit Prädikant Andreas Hoffmann
 
Sonntag, 24.08.2025 – 10. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr   Gottesdienst in der Gervasiuskirche mit Prädikant 

Andreas Hoffmann
 
Kirchenwahlen am 1. Advent
Kirchengemeinderäte und Landessynode werden neu gewählt
Liebe Gemeindeglieder, am 30. November 2025 sind Kirchenwahlen 
in der württembergischen Landeskirche: Die Mitglieder der Kirchen-

gemeinderäte und die Landessynode (das Parlament der Landeskir-
che) werden von Ihnen, den Gemeindegliedern ab 14 Jahren, neu 
gewählt. Nutzen Sie diese Chance und gestalten Sie die Zukunft der 
Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck und Emmingen-Lipt-
ingen und der württembergischen Landeskirche aktiv mit!
 
Vor den Kirchenwahlen suchen wir für die Eckstein-Kirchengemein-
de engagierte Menschen ab 18 Jahren, die für diese Ämter kandi-
dieren. Unsere Gemeindearbeit lebt von unterschiedlichen Gaben 
und Fähigkeiten. Als Mitglied des Kirchengemeinderates tragen Sie 
zu allen wichtigen Entscheidungen in unserer Gemeinde bei und 
gestalten das Gemeindeleben aktiv mit. Das Gremium trifft sich ein-
mal im Monat. Dort treffen wir Entscheidungen, die sich positiv aus-
wirken sollen – für unsere Gemeindeglieder und für unser Miteinan-
der vor Ort. Ein Amt mit Verantwortung, aber auch mit viel Freude 
am Tun im gemeinsamen Gremium. Bringen Sie Ihre Persönlichkeit, 
Ihre Ideen, Wünsche und Ziele in dieses Amt ein – unsere Kirche lebt 
von der Vielfalt und Aufgeschlossenheit.
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich eine Kandidatur vorstellen 
können.
 
Kommen Sie gerne auf die aktuellen Mitglieder des Kirchengemein-
derates zu oder melden Sie sich in unserem Gemeindebüro unter 
07467/385 oder per Mail unter juliane.sauter-manz@elkw.de.
 
Die Landessynode – was ist das eigentlich?
Die Landessynode ist die gesetzgebende Versammlung der Evan-
gelischen Landeskirche in Württemberg und bildet gemeinsam mit 
dem Oberkirchenrat und dem Landesbischof die Kirchenleitung. 
Die Synode entscheidet über kirchliche Gesetze, entscheidet über 
die Vergabe der Kirchensteuergelder und plant die Verteilung der 
Pfarrstellen. Außerdem wählen die Mitglieder der Landessynode – 
Synodale genannt – den Landesbischof.
Der aktuellen Landessynode gehören derzeit 91 Mitglieder an, da-
runter 30 Pfarrerinnen und Pfarrer sowie 60 Laien, die direkt von 
den Gemeindegliedern in einer Urwahl – einmalig für die Evange-
lischen Kirchen in Deutschland – gewählt werden. Die Wahl findet 
alle sechs Jahre statt.
Der Wahlkreis für die Landessynode heißt Rottweil/Zollernalb und 
hat die Nummer 13. Es sind 2 Theologen und 4 Laien zu wählen.
Die Einreichung der Wahlvorschläge zur Landessynode erfolgt bei 
der ERV Südwest-Württemberg, Ölbergstr. 27, 72336 Balingen. Die 
Vorsitzende des Vertrauensausschusses für die Synodalwahl ist 
Pfarrerin Dr. Christine Schoen.
Nähere Informationen zur Wahl erhalten Sie auch unter: 
kirchenwahl.de
 
Pfarrerin
Karoline Bortlik, 25% Vertretungsdienst im Kirchenbezirk Rottweil, 
Telefon: 07461/1631245, karoline.bortlik@elkw.de
 
Pfarramt
Die Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Distrikt Tuttlingen und Tutt-
lingen Umland übernehmen weiterhin die Vertretungen für unser 
Pfarramt. Bei Trauerfällen wenden Sie sich bezüglich Bestattungen 
bitte direkt an das Gemeindebüro in Tuttlingen unter 07461/927522 
oder an das Dekanatamt Tuttlingen unter 07461/12863.
 
Gemeindebüro/Assistenz der Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon: 07467/385, 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag 08.30 Uhr – 10.00 Uhr, Dienstag und 
Mittwoch 08.30 Uhr - 11.00 Uhr
Vom 01.08. bis 22.08. ist das Gemeindebüro nicht besetzt
 
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 
78579 Neuhausen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de
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Michaela und Albert Hagen wurden aus der  
Kirchengemeinde verabschiedet
Am Sonntag, 27. Juli wurden in der Evangelischen Gervasiuskirche 
in Neuhausen ob Eck wurden in einem Gottesdienst der Evangeli-
schen Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen Michaela und Albert Hagen verabschiedet. Den 
Gottesdienst gestaltete der ökumenische Singkreis festlich mit. 
Pfarrerin Nicole Kaisner, Kirchengemeindevorsitzende Sibylle Schaz 
und der Chorleiter des Ökumenischen Singkreises Jürgen Schuster 
sagten unisono, dass sie mit dem Weggang der beiden, die das Ge-
meindeleben prägten, zu knabbern hätten.

Michaela Hagen hatte seit 1. Juni 2013 das Amt der Mesnerin ange-
treten. Wie Sibylle Schaz in der Laudatio sagte, habe Michaela Hagen 
den Dienst zuverlässig und mit viel Liebe und Herz verrichtet. Sie sei 
ein verlässlicher Ansprechpartner für alle Pfarrer und Prädikanten 
gewesen und sei immer auf die besonderen Wünsche eingegangen.
Albert Hagen sei neben der Frau eine kirchengemeindliche Insti-
tution gewesen. Zunächst gebühre Albert Hagen der Dank, das er 
als jahrzehntelanger Organist des Ortes die Hochkultur ins Dorf ge-
bracht habe. Albert Hagen konnte 2023 sein offizielles 30-jähriges 
Organistenjubiläum feiern, obwohl er schon viel früher an der Orgel 
saß. Darüber hinaus war Albert Hagen fast 15 Jahre Kirchengemein-
derat, davon zwei Wahlperioden als Vorsitzender, in die nach dem 
Weggang von Pfarrer Lasi auch eine Vakanz fiel, sodass er neben 
einer beruflichen Verantwortung auch in der Kirchengemeinde viel 
Management übernehmen musste. Albert Hagen war ein Problem-
löser. Er sei immer, wenn es möglich war, bei vielen Dingen der Kir-
chengemeinde eingesprungen, die gemacht werden mussten und 
die niemand sah. Mit seiner Frau Michaela habe Albert Hagen die 
Vorbereitungen zu den Passionsandachten in der Kirche übernom-
men. „Die Kirche mit der Orgel war ein bisschen Dein zweites Zu-
hause“, glaubte Sibylle Schaz zu wissen. Mit einem Ticketgutschein 
als Geschenk der Kirchengemeinde wurden sie offiziell aus der Kir-
chengemeinde verabschiedet.
Jürgen Schuster sprach im Namen des ökumenischen Singkreises 
Albert Hagen einen besonderen Dank aus, denn er hatte den Chor 
auf der Orgel oder am Keyboard musikalisch begleitet und die 
Auftritte bereichert. Mit einem Geschenk wurde das Ehepaar mit 
lang anhaltenden Beifall und mit den besten Wünschen am neuen 
Wohnort in der Nähe der Familie des Sohnes Cedric mit dem Enkel 
verabschiedet.

Pfarrerin Nicole Kaisner, Sibylle Schaz und Jürgen Schuster dankten Albert 
und Michaela Hagen für das langjährige Wirken in der Kirchengemeinde 
(von links). Bild und Text: Winfried Rimmele 

Kath. Kirchengemeinde

St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und dt. Nikolaus in Stetten/Donau

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Donnerstag, 31.07.2025
15.00 Uhr - 17.00 Uhr Beichtgelegenheit im Pfarrhaus Mühlheim

 Freitag, 01.08.2025  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
 
Samstag, 02.08.2025
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Magdalena
 
Sonntag, 03.08.2025 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Mittwoch, 06.08.2025 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
 
Freitag, 08.08.2025  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena
keine Eucharistiefeier
 
Sonntag, 10.08.2025
10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Dienstag, 12.08.2025 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Gallus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus
 
Freitag, 15.08.2025 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier zu Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe 
in St. Michael
 
Samstag, 16.08.2025
10.00 Uhr !! Eucharistiefeier zu Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe 
in St. Nikolaus
18.30 Uhr Vorabendmesse zu Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe 
in St. Maria Magdalena
 
Mittwoch, 20.08.2025 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
 
Donnerstag, 21.08.2025
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit im Pfarrhaus Mühlheim
 
Freitag, 22.08.2025  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
 
Sonntag, 24.08.2025 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Dienstag, 26.08.2025 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena
 
Freitag, 29.08.2025  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
 
Gottesdienstordnung für die anderen Kirchengemeinden:
Samstag, 02.08.2025: 18.30 Uhr Irndorf 
Sonntag, 03.08.2025:   
09.00 Uhr Fridingen
09.00 Uhr Kolbingen
Freitag, 08.08.2025: 19.00 Uhr Fridingen: Eucharistische Anbetung
Samstag, 09.08.2025: 18.30 Uhr Kolbingen
Sonntag, 10.08.2025: 09.00 Uhr Fridingen
Samstag, 23.08.2025: 18.30 Uhr Fridingen 
Sonntag, 24.08.2025: 10.30 Uhr Kolbingen
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Wochendienst bei Beerdigungen
Von Dienstag, 29.07.2025 - Samstag, 02.08.2025:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 07463 354
von Dienstag, 05.08.2025 - Samstag, 09.08.2025:
Pfarrer Klose, Fridingen, Tel. 07463 430
von Dienstag, 12.08.2025 - Samstag, 16.08.2025, 
von Dienstag, 19.08.2025 - Samstag, 23.08.2025,
von Dienstag, 26.08.2025 - Samstag, 30.08.2025:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 07463 354
 
Urlaub des Pastoralteams
Pfarrer Klose: 09.08. bis 11.09.2025
PR Krause: 11.08. bis 29.08.2025
Pfarrer Joseph: 23.09. bis 02.10.2025
 
Tauftermine
Sonntag, 28.09.2025 um 11.30 Uhr
Samstag, 18.10.2025 um 14.00 Uhr
Weitere Tauftermine finden Sie auf unserer Homepage: www.se-do-
nau-heuberg.de
 
Beichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit mit Pfarrer Joseph findet am Donnerstag, 
31.07.2025 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im Pfarrhaus Mühlheim 
statt.
Nächste Beichtgelegenheit: 21.08.2025.
 
Kräuterweihe in St. Michael
Nach alter Tradition werden am 15. August, dem Hochfest Mariä 
Himmelfahrt, Kräuter und Blumen geweiht. Die Kräuterweihe findet 
am Freitag, 15.08.2025 um 19.00 Uhr statt.
 
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, Ettenbergstr. 4, 78570 Mühl-
heim/Donau Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist vom 04.08. bis 22.08.2025 nicht besetzt.
In seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie sich durchgehend 
an Pfr. Joseph wenden, Tel. 07463 354 oder bis 08.08. an Pfr. Klose 
Tel. 07463 430.
Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de
 

Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius, Worndorf

Am 15. August findet um 09.00 Uhr in der St. Mauritiuskirche ein 
Festgottesdienst zum Hochfest „Maria Himmelfahrt“ statt. Silvia 
Niebel wird den Gottesdienst leiten, der musikalisch vom Kirchen-
chor gestaltet wird. Während des Gottesdienstes werden auch die 
Kräuterbuschen und Sträuße gesegnet. Es ist ein alter Brauch, an 
diesem Fest mitgebrachte Kräuterbuschen segnen zu lassen.
Im Anschluss an den Festgottesdienst sind alle  zu einem Weiß-
wurstfrühstück im Pfarrsaal eingeladen.
 

Seelsorgeeinheit Egg

Männerausflug – Männerwallfahrt 27.09.2025 nach Bregenz 
und Umgebung
Abfahrtszeiten wie gehabt:
Buchheim – Gasthaus Freier Stein  6.30 Uhr
Worndorf – Bushaltestelle Linde  6.35 Uhr
Oberschwandorf – Ortsverwaltung  6.45 Uhr
Unterschwandorf – Bushaltestelle  6.50 Uhr
Holzach – Reiterhof   6.53 Uhr
Liptingen – Bushaltestelle Rathaus  6.55 Uhr
Emmingen – Rathaus   7.05 Uhr

Programm:
Kirche / Gottesdienst in Baitenhausen bei Meersburg 10.30 Uhr
Weiterfahrt nach Bregenz: Dort besteht die Möglichkeit in der Nähe 
von Bregenz ein Kloster zu besichtigen oder Aufenthalt in Bregenz 
wer nicht zur Besichtigung möchte
Abfahrt Bregenz 16 Uhr
Abendessen im Höhengasthaus Haldenhof bei Ludwigshafen um 
18 Uhr
Heimfahrt wieder zu den jeweiligen Haltestellen
 
Fahrpreis pro Person ab 30 Teilnehmer: 41 €
Großes und ausgiebiges Frühstückbüffet: 20 € pro Person
 
Bitte melden Sie sich schnellstmöglich bei mir Hartmut Keller an 
unter Tel. 0160/97972312 oder 07465/2090 oder per E-mail unter 
hartmut.keller@allianz.de. Sollten sich nicht genügend anmelden, 
wird der Ausflug abgesagt.
 
Ihr Organisator Hartmut Keller

SCHULNACHRICHTEN
Gemeinschaftsschule Fridingen/Neuhausen

Sommerferien 2025 an der  
Grund- und Gemeinschaftsschule Obere Donau

Die diesjährigen Sommerferien dauern vom 31.07.2025 bis zum 
12.09.2025. Das neue Schuljahr 2025/26 beginnt am Montag, 
15.09.2025 für die Lerngruppen 6-10 um 08.00 Uhr. Unterrichtsende 
ist am ersten Schultag für alle Schüler um 12.15 Uhr.  Ab Dienstag, 
dem 16.09.2025 wird nach Stundenplan unterrichtet.
Für die Lerngruppe 5 beginnt der Unterricht am Dienstag, 16. Sep-
tember 2025 um 14.15 Uhr mit einer kleinen Aufnahmefeier in der 
Aula der Grund- und Gemeinschaftsschule Obere Donau Fridingen/
Neuhausen.
 
Die Zuteilung der Klassenlehrer und Lerngruppenleitung für das 
kommende Schuljahr sieht wie folgt aus:
 LG 5 Frau Zehnder
LG 6 Frau Kownatzki
LG 7a Frau Mann
LG 7b Frau Bösinger
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LG 8 Frau Moczko
LG 9 Frau Lingner
LG 10 Herr Hahn
VKL Frau Spohn
(Änderungen vorbehalten!)      
     
Das Kollegium und die Bediensteten wünschen allen Schülern mit 
ihren Eltern und Familien gute erholsame Sommerferien.
 
gez. Christian Traub, Schulleiter

Realschule Mühlheim

Die Klasse 9a der Realschule 
Mühlheim hat erfolgreich 
beim “Klassenkassen-Ge-
winnspiel“ der Firma SCHA-
KO aus Kolbingen teilgenom-
men.
Der Preis von 250 Euro für 
die Klassenkasse wurde den 
Schülern Lukas Hiller, Sofia 
Hiller, Finn Schwarz, Benja-
min Amann sowie dem Klas-
senlehrer Herrn Scharner 
am 10. Juli 2025 von einem 
gut vorbereiteten Team der 
Firma SCHAKO überreicht.
Der Gewinn wird dankend 
für die anstehende Ab-
schlussfahrt nach Berlin ein-
gesetzt werden.

Schüler*innen zu hervorragenden  
Leistungen im Schuljahr 2024/25  
gratulieren zu dürfen und wünscht allen 
Schülerinnen und Schülern schöne und erholsame Ferien:
Einen Preis haben erhalten:
Klasse 5a: Ben Beyer, Ben Hofmann, Jonathan Stürmer
Klasse 5b:  Benjamin Bank, Hannah Bank, Helena Blum, Amelie 

Foehr, Leon Hahn, Maven Haug, Marlon Knoblauch, 
Janik Link, Luna Rüdenauer, Josie Schuster

Klasse 5c:  Mia Beierl, Linnea Schilling, Lorena Schilling, 
 Lara Weishaupt
Klasse 6a:  Joris Frick, Hannah Gänßlen, Felix Mayer, Leo Mayer, 

Laura Setz, Ida Steidle
Klasse 6b:  Ida Nabenhauer, Maja Riegger, Malia Schreiber
Klasse 7a: Paul Fox, Julian Gabele, Heidi Keller
Klasse 7b: Jana Blum, Maja Hafner, Delia Rosenke
Klasse 8a: Carolina Benkler
Klasse 8b:  Mia Gangotena, Emil Herrmann, Maria Schank, 
 Noemi Schrempp,Nina Schweizer
Klasse 9a:  Lara Bialk, Boroka Palotai, Annika Philippi, 
 Hannah Zwick
Klasse 9b:  Anke Chen, Julia Schlude, Elisa Schober Emily Töfferl
Klasse 10a:  Elisa Biselli, Annalena Keller, Alina Kopf, Lara Schweizer, 

Lea Stengele, Jana Vonnier
Klasse 10b: Sarah Schlosser, Lena Stengele
 
Ein Lob haben erhalten:
Klasse 5a:  Mara Bohl, Sofiia Dulnieva, Mila Koppatz, Felix Leiber, 

Annika Lorenz, Helena Utz
Klasse 5b:  Lionel Fiolka, Robert Jigau
Klasse 5c:  Malin Ludwig, Theo Tscholl, Milian Veeser, 
 Hannes Weber
Klasse 6a:  Lean Frick, Flurije Harbuzi, Maximilian Heyden, 
  Olivia Itta, Luna Jäger, Tamara Kabisreiter, Violetta Krets, 

Nikita Schmidt, Nils Tritschler, Lenja Weiß

Klasse 6b:  Julius Borneck, Noah Derksen, Konrad Hipp, Till Mahler, 
Mia Stauss

Klasse 7a:  Felix Amann, Balázs Fodor, Marlon Karrer, Luca Keller
Klasse 7b:  Finn Fleckenstein, Jana Klester, Leo Nabenhauer, Bene-

dikt Schönebeck, Lara Schuster, Carla Vogler, Zeynep 
Yildirim

Klasse 8a:  Max Knoblauch, Jule Leiber, Lina Steidle, Lara Tritschler
Klasse 8b:  Alexa Braunschweig, Leonie Kunstmann, Jana Längle, 

Maia Ott, Finn Schreiber
Klasse 9a:  Carolin Beck, Alina Eberling, Mark Futterer, Ina Niebel, 

Melina Reutebuch
Klasse 9b: Ipek Canim, Miriam Holzenthaler, Carla Schmid
Klasse 10a: Lena Ruff
Klasse 10b: Diana Derr, Philipp Strobel, Mira Weidele

FÜR SIE NOTIERT
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Märchenhaftes Ferienprogramm in Neuhausen ob Eck 
Im August finden wieder die beliebten Märchentage im 
Freilichtmuseum statt
Neuhausen ob Eck. Frau Holle, Schneewittchen, Hänsel und 
Gretel oder Rapunzel – auch im 21. Jahrhundert üben Märchen 
immer noch eine besondere Faszination aus bei Jung und Alt. 
Vom 7. bis 10. August kommen im Freilichtmuseum täglich von 
11 bis 17 Uhr kleine und große Märchenfans auf ihre Kosten. 
Und das Beste: Kinder bis zehn Jahre haben freien Eintritt.
Hereinspaziert ins märchenhafte Wunderland: Am Donnerstag, 7. 
August, und Freitag, 8. August, nimmt Geschichtenerzähler Grau-
bart um 12,14 und 16 Uhr alle Interessierten auf eine phantasievolle 
Reise mit. Auch das Mitmachtheater „Kauter und Sauter“ begeistert 
um 13 und um 15 Uhr wieder mit einem Auftritt.

Am Samstag, 8. August, und Sonntag, 10. August nimmt die Märche-
nerzählerin Sigrid Maute Klein und Groß mehrmals am Tag mit auf 
eine Märchenreise. Um 12, 14 und 16 Uhr besteht Gelegenheit, dem 
Puppentheater Sigmaringen zuzuschauen.
An allen vier Tagen gibt es jeweils von 11 bis 17 Uhr die Möglich-
keit, sich zu verkleiden, eine Fotostation zu nutzen, alte Spiele zu 
spielen, Stockbrot und Wichtel zu backen oder verschiedene Bas-
telangebote auszuprobieren. Kinderschminken, Eselreiten und eine 
Märchenrallye auf dem ganzen Museumsgelände sorgen zusätzlich 
dafür, dass Langeweile erst gar nicht aufkommt. Bei der Rallye geht 
es übrigens darum, bekannte Märchenfiguren wie Aschenputtel 
oder den Froschkönig im Gelände zu finden und einen Preis zu ge-
winnen.

Auf vielfachen Wunsch wird auch wieder die historische Schulstun-
de von 1914 im Schul- und Rathaus angeboten. Der Schulbeginn 
wird über einen Aushang bekannt gegeben.
Auch kulinarisch bleiben keine Wünsche offen. Die Museumsgast-
stätte hat geöffnet und verkauft zudem beim Schafstall Wurst. 
Am Backhaus gib es die leckeren Dünne und Eis und Kaffee gibt’s 
zudem im Museumsladen.
Infos zu den Märchentagen und weiteren Angeboten gibt es unter 
www.freilichtmuseum-neuhausen.de. Bei speziellen Fragen steht 
das Museumsteam unter info@freilichtmuseum-neuhausen.de 
oder 07461 926 3200 gerne zur Verfügung.
Täglich um 11 und 15 Uhr werden die mit Wasserrädern betriebe-
ne Hochgangsäge und die Hausmühle in Gang gesetzt. Von 13 bis 
17 Uhr gibt es täglich historische Handwerksvorführungen. Täglich 
von 14 bis 15 Uhr historische Schweinehut: die Museumsschweine 
werden durchs Dorf geführt.

Das Museum hat jeweils von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Kinder bis 10 
Jahre haben freien Eintritt.
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Nicht nur Rumpelstilzchen verkleidet sich, auch viele Kinder kommen be-
reits verkleidet ins Museum oder nutzen das Angebot, sich beim Kinder-
schminken bunt verzieren zu lassen.  

„Der VdK Ortsverband Mühlheim möchte 
an den Kaffee- und Kuchennachmittag am 
Samstag, 02.08.2025 um 15.00 Uhr im TVM 
Haus auf dem Ettenberg in Mühlheim erinnern.“  
 

Der Ortsverband informiert:
Pflege-Eigenanteile steigen auf 3400 Euro – Sozialveband 
VdK fordert solidarisch finanzierte Pflegevollversicherung
„Wir brauchen eine große Reform der Pflegeversicherung – jetzt!“, 
sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Ba-
den-Württemberg e.V. „Worauf wollen wir denn noch warten?“ Im 
Schnitt zahlen gesetzlich versicherte Pflegebedürftige jetzt monat-
lich bundesweit über 3100 Euro aus eigener Tasche für ihren Pflege-
heimplatz im ersten Jahr. In Baden-Württemberg ist der Eigenanteil 
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt besonders hoch: Er liegt bei 
3400 Euro monatlich, 220 Euro mehr als noch vor einem Jahr.
„Seit Jahren fordern wir das Land auf, endlich wieder in die Inves-
titionskostenförderung der Pflegeheime einzusteigen, dazu ist das 
Land gesetzlich verpflichtet. Das könnte die stationär Pflegebedürf-
tigen um durchschnittlich 460 Euro im Monat entlasten,“ so Hotz. 
Es geschehe jedoch nichts. Stationäre Pflege führe die gesetzlich 
Versicherten weiterhin schnurstracks in die Altersarmut. „Die Men-
schen haben ihr Leben lang hart gearbeitet und ihre Sozialversiche-
rungsbeiträge bezahlt und müssen dann zum Sozialamt gehen. Das 
ist respektlos und beschämend! Wir fordern eine solidarisch finan-
zierte Pflegevollversicherung und damit die vollständige Übernah-
me aller pflegebedingten Kosten durch die Pflegeversicherung! Das 
wäre gerecht und solidarisch.“ Ein aktuelles Gutachten von Prof. Dr. 
Heinz Rothgang von der Universität Bremen zeigt: Eine Pflegevoll-
versicherung ist auch langfristig im Rahmen der Sozialversicherung 
finanzierbar – ohne den Beitragssatz wesentlich erhöhen zu müssen 
– wenn die Pflegeversicherung zu einer Bürgerversicherung weiter-
entwickelt wird, in die alle einzahlen, auch Beamte, Politikerinnen, 
Anwälte und Ärztinnen.

 
Digital-Kompass: Gemeinsam digitale Barrieren  
überwinden
Gesellschaftliche Teilhabe setzt immer mehr digitale Kompetenzen 
voraus. Die Nutzung digitaler Medien bietet vielfältige Chancen 
insbesondere auch für Menschen mit Beeinträchtigungen. Digitale 
Medien können bei einer selbstständigen und selbstbestimmten 
Gestaltung des Lebensalltags unterstützen. Der Digital-Kompass 
stellt vielfältige Angebote rund um das Thema Internet zur Verfü-
gung, wie zum Beispiel Beratung durch qualifizierte Engagierte in 
Treffpunkten vor Ort oder Online-Schulungen. Weitere Informatio-
nen unter https://www.digital-kompass.de/
Tipp: Am 4. November 2025 können Sie online an der Veranstaltung 

„Umgang mit Individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL)“ teilneh-
men. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Näheres finden Sie 
unter https://www.digital-kompass.de/termine
 

 

Finanzielle Hilfe für Waisen und Halbwaisen: 
Bezug der Waisenrente bis zum 27. Geburtstag 
möglich
Wenn der Vater, die Mutter oder sogar beide Elternteile sterben, 
können Kinder Halbwaisen- beziehungsweise Waisenrente be-
ziehen. Diese finanzielle Unterstützung steht Kindern bis zum 18. 
Geburtstag zu. Unter bestimmten Voraussetzungen ist eine Verlän-
gerung möglich – zum Beispiel, wenn die Kinder eine Schul- oder 
Berufsausbildung machen, studieren oder einen Freiwilligendienst 
leisten. Die Verlängerung der Waisenrente bis zum 27. Geburtstag 
gilt auch, wenn die Waisen aufgrund einer körperlichen, geistigen 
oder seelischen Behinderung ihren Unterhalt nicht selbst bestreiten 
können.
 
Generell muss der verstorbene Elternteil für die Waisenrente min-
destens fünf Jahre lang Beiträge in die Rentenkasse eingezahlt 
haben. Sofern er oder sie durch einen Arbeitsunfall zu Tode kam 
oder bereits erwerbsgemindert war, entfällt die Mindestversicher-
tenzeit. Anspruchsberechtigt sind leibliche und adoptierte Kinder 
sowie Stief- und Pflegekinder, wenn sie im selben Haushalt gelebt 
haben. Auch Enkel und Geschwister im selben Haushalt haben 
einen Anspruch, wenn sie vom Verstorbenen überwiegend unter-
halten wurden.
 

 

Kurzzeit- und Verhinderungspflege:  
Neue Regelung ab Juli 2025
Aus zwei Töpfen wird einer: Zum 1. Juli wurden die Budgets für Ver-
hinderungs- und Kurzzeitpflege zusammengelegt. Damit steht Pfle-
gebedürftigen und ihren pflegenden Angehörigen ab sofort ein 
Jahresgesamtbetrag von 3.539 Euro zur Verfügung. Diesen können 
sie ganz nach Bedarf für die eine oder die andere Leistungsart nut-
zen und diese auch kombinieren. Das war zuvor nicht möglich. Jetzt 
ist die Nutzung für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen wesent-
lich einfacher. Sie haben somit mehr Freiheit, um selbstständig über 
die notwendige Betreuungsform zu entscheiden – wenn etwa die 
Pflegeperson eine Auszeit plant oder aufgrund von Krankheit oder 
sonstigen Umständen verhindert ist.
Bei der Verhinderungspflege übernimmt eine vertraute Person oder 
ein ambulanter Pflegedienst eine Zeit lang die Pflege zu Hause. Bei 
der Kurzzeitpflege erfolgt vorübergehend die stationäre Versor-
gung der pflegebedürftigen Person in einer Kurzzeitpflegeeinrich-
tung. Pflegegrad 2 ist Voraussetzung. Neu ist außerdem, dass für 
beide Leistungen die gleiche Höchstdauer von acht Wochen gilt. 
Es ist außerdem möglich, Leistungen der Kurzzeit- und Verhinde-
rungspflege mit ungenutzten Geldern des Entlastungsbetrages 
aufzustocken. Dieser beträgt monatlich 131 Euro und steht für Hilfe 
im Haushalt – beim Einkaufen, Kochen und Putzen – zur Verfügung.

Nachhaltiges Denken 
bringt Betriebe voran
Neue Fortbildung zum Nachhaltigkeits- und Klimaschutzmanager 
im Handwerk an der Bildungsakademie. Kurse starten im Oktober. 
Teilnehmer der Pilotphase berichten vom Nutzen für ihren Betrieb
Nachhaltiges Denken und Klimaschutz werden auch für Handwerks-
betriebe immer wichtiger. Um die richtige Nachhaltigkeitsstrategie 
für das eigene Unternehmen zu finden, können sich Interessierte 
zum Nachhaltigkeits-  und Klimaschutzmanager ausbilden lassen. 
Die Fortbildung ist neu im Programm der Bildungsakademie der 
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Handwerkskammer Konstanz. Handwerker können ab dem 1. Ok-
tober mit dem Lehrgang starten, der als reiner Online -Kurs oder im 
Blended- Learning- Format mit Präsenzphasen in der Bildungsaka-
demie Rottweil angeboten wird. Der Kurs wurde in der Pilotphase 
von der Klimaschutzstiftung Baden-Württemberg gefördert. Drei 
Teilnehmende teilen im Interview ihre Erfahrungen: Birgit Zeller -
Jochum von Zeller & Jochum Holzbau in Immendingen, Niklas Rapp 
von der Rapp Bauunternehmung in Bösingen und Bernd Klaiber 
vom Autohaus Klaiber in Balgheim.
 
Sie haben am Pilotkurs zum Nachhaltigkeits- und Klimaschutz-
manager im Handwerk an der Bildungsakademie teilgenom-
men. Wie hat es Ihnen gefallen?
 
Birgit Zeller-Jochum: Ich habe sehr von dem Kurs profitiert, weil 
ich jetzt Nachhaltigkeitswissen habe und durch das Erarbeiten der 
Daten und Fakten mehr über unseren Betrieb weiß. Den Lehrgang 
fand ich gut gemacht. Insgesamt bin ich sehr zufrieden.
 
Niklas Rapp: Wir hatten eine positive, coole Gruppe. Ich bin froh, 
dass ich den Nachhaltigkeitsbericht erstellt habe. Mir hat der Lehr-
gang viel gebracht.
 
Bernd Klaiber: Es war eine tolle Stimmung bei der Schulung und 
die Referenten waren sehr gut. Auch das ganze Drumherum war 
trotz des Arbeitsaufwands recht angenehm.
 
Welche Erkenntnisse haben Sie mitgenommen?
 
Zeller-Jochum: Als Betrieb haben wir ökologisch und ökonomisch 
neue Erkenntnisse gewonnen. Wir wollen künftig unseren ökologi-
schen Fußabdruck verkleinern und auch im sozialen Bereich noch 
mehr für unsere Mitarbeitenden tun. Im Kurs habe ich gute Ideen 
bekommen, die wir gemeinsam mit unseren Mitarbeitenden um-
setzen wollen.
 
Rapp: Mir ist aufgefallen, dass wir in unserem Betrieb schon viel 
nachhaltig machen: papierloses Büro, Recycling auf dem eigenen 
Betriebsgelände. Das möchten wir auf jeden Fall weiter ausbauen, 
zum Beispiel mit Photovoltaik und E-Mobilität.
 
Klaiber: Als Betrieb haben wir die CO2- Ampel aufgestellt und gese-
hen, wo wir Einsparpotenzial haben. Ich habe durch den Lehrgang 
den Klimawandel richtig begriffen, wieso es ihn gibt und warum wir 
etwas dagegen tun müssen.
 
Welchen Nutzen sehen Sie im Alltag für den Betrieb?
 
Zeller-Jochum: Von der DNK-Erklärung (Deutscher Nachhaltig-
keitskodex) erhoffen wir uns, dass wir gut aufgestellt sind, wenn die 
Banken nachfragen. Wir versprechen uns ein gutes Rating und bes-
sere Konditionen bei zukünftigen Krediten. Wir hoffen auch, dass sie 
ein positives Signal für unsere Kunden ist und für uns als Arbeitge-
ber und Ausbildungsbetrieb positive Auswirkungen hat.
 
Rapp: Mit der Teilnahme am Seminar sehen wir uns in unserem Me-
tier „Wir bauen Zukunft“ bestärkt. Es ist nicht leicht, nachhaltig zu 
bauen, da wir auch auf Rohstoffe angewiesen sind, die in der Her-
stellung nicht unbedingt nachhaltig sind. Jedoch bemühen wir uns, 
unserer Umwelt zuliebe, möglichst nachhaltige Rohstoffe einzuset-
zen. Die DNK-Erklärung wollen wir auf unserer Internetseite veröf-
fentlichen, um so weitere Kunden zu gewinnen.
 
Klaiber: Ich habe während des Lehrgangs einen 15-Punkte- Plan für 
den Betrieb aufgestellt, den wir in den nächsten vier Jahren ange-
hen wollen. Unter anderem ein Leitbild für das Unternehmen. Das 
wird noch einiges an Zeit in Anspruch nehmen.

Infokasten:
Der Lehrgang Nachhaltigkeits- und Klimaschutzmanager im Hand-
werk findet vom 1. Oktober 2025 bis 30. April 2026 in zwei Formaten 
statt. Die Blended-Learning-Variante beinhaltet eine Selbstlern-
phase nach eigener Zeiteinteilung, acht Online-Abende werktags, 
drei Präsenztage samstags in der Bildungsakademie Rottweil sowie 
zwei Hybrid-Veranstaltungen freitags und samstags gemeinsam 
mit den Teilnehmenden des Online-Kurses. Anmeldeschluss ist der 
6. August. Mehr Informationen unter: www.bildungsakademie.de/
nahama

Campus Galli in den Sommerferien
In den Sommerferien gibt es auf CAMPUS GALLI viele 
zusätzliche Angebote!
 
Mitmach-Mittwoch in den Ferien,06.08. / 13.08. / 20.08. / 27.08. 
/ 03.09./ 10.09.:
Während den Ferien in Baden-Württemberg bieten wir jeden 
Mittwoch spannende Angebote zum Mitmachen an. Unsere Mu-
seumspädagogen informieren über verschiedene Aufgaben des 
frühen Mittelalters und leiten an, damit Groß und Klein es selbst 
versuchen können.
 
Öffentliche Familienführungen: Bis einschl. 3. August  SA & 
SO,14:15 Uhr. Ab 09. August  SA & SO, 11:30 Uhr. In den Schulferien 
auch DO, 14:15 Uhr.
 
23 + 24. August 
Themenwochenende „Wir schnitzen“ – 
Holzhandwerk im frühen Mittelalter 
Schon früh war das Schnitzen ein wichtiger Bestandteil des klöster-
lichen und bäuerlichen Lebens. Ob für Essgeschirr, Werkzeuge oder 
kunstvolle Verzierungen – Holz war allgegenwärtig und wurde mit 
einfachen Mitteln verarbeitet. Während auf Klosterbaustellen Bau-
holz im großen Stil bearbeitet wurde, entstanden im Alltag zahl-
reiche kleinere Gegenstände, die das Leben erleichterten. Dieses 
Wochenende ist dem Schnitzen gewidmet. Sie ist eine der ältesten 
Handwerkskünste der Menschheit und auch schon im frühen Mit-
telalter war das Bearbeiten von Holz eine unverzichtbare Fertigkeit. 
Während des Themen-Wochenendes erwarten Sie spannende Ein-
blicke in die Welt des Schnitzens, u.a.: „Der Löffelschnitzer und sein 
Weib“, Thomas & Sieglinde Dobrowitz, sind Experten für das mit-
telalterliche Löffelschnitzen. Sie demonstrieren, wie aus heimischen 
Hölzern authentische Nachbildungen historischer Löffel entstehen, 
teilen ihr umfangreiches Wissen über die verschiedenen Funde aus 
ganz Europa und bieten eine Auswahl an handgefertigten Löffeln 
an. Johan van Bemmelen ist Holzschuhmacher aus Leidenschaft. 
Schauen Sie ihm zu, wie er Holzschuhe nur mit Beil, Löffelbohrer 
und Stockmesser fertigt. Er zeigt die alte Kunst des Schuhschnitzens 
und bietet seine handgefertigten Holzschuhe zum Kauf an – indi-
viduell anpassbar für höchsten Tragekomfort. Eine einmalige Gele-
genheit, dieses traditionelle Handwerk hautnah zu erleben!
 
Zum Abschluss der Sommerferien findet am 14.09. die neue Sonder-
führung „Wiese, Wasser, Waldrand - Artenvielfalt damals, heute 
und zuhause“ statt.
 
Ein Besuch lohnt sich – wir freuen uns auf Sie!
 

Gute Tat hoch2: Jetzt zu zweit zur Blutspende 
und Badehandtuch sichern
Damit sich Patient*innen auch im Sommer auf eine stabile 
Versorgung verlassen können, ruft der DRK-Blutspende-
dienst zur gemeinsamen, guten Tat auf. Als Dankeschön 
erhalten Spendende, die eine/n neue/n Lebensretter/in 
mitbringen ein limitiertes Badehandtuch.
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Die DRK-Blutspendedienste stellen in Deutschland täglich ge-
meinsam mithilfe fleißiger Blutspender*innen die Versorgung von 
Krankenhäusern und Arztpraxen mit überlebenswichtigen Blut-
präparaten sicher. Durch verschiedene Einflussfaktoren kann es zu 
saisonalen Schwankungen und schlimmstenfalls sogar Engpässen 
innerhalb der Blutversorgung kommen.
Der Sommer lockt aktuell mit zahlreichen Freizeitangeboten. Viele 
routinierte Spender*innen verreisen und stehen dann temporär 
für die Blutspende nicht zur Verfügung. Der Bedarf an Blutspen-
den macht hingegen keine Sommerpause. Blut wird kontinuierlich 
und täglich benötigt: Allein in Hessen und Baden-Württemberg 
werden täglich etwa 2700 Blutkonserven benötigt. Leere Liegen 
können aufgrund der begrenzten Haltbarkeit schnell zu einem Pro-
blem werden: Besonders anspruchsvoll ist die Versorgungskette 
bei Blutplättchen (Thrombozyten), die nur bis zu vier Tage haltbar 
sind. Damit die Versorgung auch in den Sommermonaten lückenlos 
gewährleistet werden kann, bittet der DRK-Blutspendedienst alle, 
die sich die Zeit nehmen können, Blut zu spenden und idealerweise 
Freunde, Bekannte oder Verwandte dazu zu motivieren, zusammen 
einen Termin zu reservieren.
 
AKTIONSZEITRAUM VOM 11. BIS 29. AUGUST:  
 
Zusammen Blut spenden und DRK-Badehandtuch sichern! Im 
Aktionszeitraum vom 11. bis 29. August erhalten alle Spendenden, 
die eine/n Erstspender*in mit zur Blutspende bringen, ein exklu-
sives und streng limitiertes Badehandtuch (Format 70x140cm) im 
DRK-Design. Worauf warten, jetzt direkt gemeinsam Termine zur  
Blutspende reservieren.
 
Tipps für die Blutspende im Sommer: Insbesondere bei warmen 
Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blutspende ausrei-
chend Wasser zu trinken und etwas zu essen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.
blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 78567 FRIDINGEN A. D. DONAU
 
Donnerstag, dem 14.08.2025
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Donautal-Festhalle, Spitalstraße 4
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Haus der Natur

Stetten a.k.M. Wanderung zu den 
Schaufelsen. Mittwoch, 6. August, 15 Uhr 
(Anmeldung bis 05.08.)
Der Blick von den Schaufelsen in die Tiefen des Donautals gehört zu 
den spektakulärsten Aussichten, die sich bei einer Wanderung im 
Donautal erleben lassen. Ohne größere Höhenunterschiede führt 
der Weg am Mittwoch, 6. August, um 15 Uhr entlang von Wiesenflä-
chen von den Steighöfen zu den Schaufelsen und durch geschlosse-
nen Wald in einem großen Bogen wieder zurück. Treffpunkt:  Wan-
derparkplatz Naturfreundehaus Steighöfe. Leitung: Bernd Schneck; 
Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis zum 5. August beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Beuron. Filzkurs Geldbeutel. Donnerstag, 7. August, 14:30 Uhr 
(Anmeldung bis 05.08.)
Ein gefilzter Geldbeutel – das ist mal eine ganz andere Möglichkeit, 
um Geld aufzubewahren. Bei diesem Filzkurs am Donnerstag, 7. Au-
gust um 14:30 Uhr entsteht aus Schafwolle, warmem Wasser, Seife 

und Reibung ein Filz-Geldbeutel. Dieser kann den eigenen Vorstel-
lungen entsprechend gestaltet werden, so dass individuelle Ein-
zelstücke entstehen. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; 
Leitung: Daniela Kiene; Gebühr: Erwachsene 13,- Euro, Kinder 7,50 
Euro inkl. Material; Anmeldung bis 5. August beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Mit dem Ranger durchs Donautal. Freitag, 8. August, 14 
bis ca. 16:30 Uhr (Anmeldung bis 07.08.)
Im hektischen Alltag sucht der Mensch immer mehr den Ausgleich 
in der Natur. Für das Auge des Besuchers besonders ansprechend 
sind dabei Landschaften, die abwechslungsreich sind und in denen 
sich immer wieder Neues entdecken lässt. Das Donautal mit seinen 
Felsen, frischen Tobeln und der rauschenden Donau ist hierfür wie 
geschaffen. Der Ranger des Naturschutzzentrums zeigt am Freitag, 
8. August um 14 Uhr auf der Wanderung durchs Donautal, dass Frei-
zeit in der Natur ein Genuss ist. Die Auswüchse moderner Freizeit-
gestaltung werden ebenfalls angesprochen, für einen Naturgenuss 
ohne Frust. Wanderung im Donautal von ca. 5 km Länge, Dauer 
max. 2,5 Stunden. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Markus El-
linger, Naturschutzzentrum Obere Donau; Gebühr: 5,- Euro; An-
meldung bis 7. August beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Nusplingen. Im Reich der Meerengel – der Nusplinger Platten-
kalk. Samstag, 9. August, 13 Uhr (Anmeldung bis 07.08.)
Jahr für Jahr begeistern die Fossilienfunde im Nusplinger Platten-
kalk erdgeschichtlich interessierte Naturliebhaber. Die in einer La-
gune des Oberen Jura abgelagerten Tiere und Pflanzen bringen 
Licht in das Dunkel der grauen Vorzeit. Ein geologischer Lehrpfad 
ergänzt die Grabungsstelle. Dr. Günter Schweigert vom Stuttgarter 
Naturkundemuseum führt seine Gäste am Samstag, 9. August um 13 
Uhr über einen Teil des Lehrpfads zu den Ausgrabungen im Nusplin-
ger Steinbruch und erläutert die dortige Situation. Auf der Abraum-
halde darf ausnahmsweise gesammelt werden. Zum Abschluss wer-
den noch einige neu präparierte Plattenkalkfossilien präsentiert. 
Treffpunkt: Rathaus Nusplingen; Leitung: Dr. Günter Schweigert; 
Gebühr: Spenden erwünscht; Anmeldung bis 7. August beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Gnadenweiler. Maria Himmelfahrt – Kräuterbuschen binden. 
Samstag, 9. August, 16 Uhr
Bei einem Spaziergang in der Natur am Samstag, 9. August um 16 
Uhr werden Blumen und Kräuter gesammelt, die nach alter Tradi-
tion für einen Kräuterbuschen verwendet werden. Die Heil- und 
Schutzwirkungen dieser Kräuter werden ausführlich erklärt und die 
Herkunft dieses alten Brauchtums verdeutlicht. Anschließend Aus-
tausch im Café Kapellenblick. Anmeldung und Informationen beim 
Naturparkführer Hildebert Hipp, Telefon 07463/8641, hipp.hilde-
bert@t-online.de.
 
Beuron. Streuobst-Tasting im Klostergarten. Sonntag, 10. Au-
gust, 14 bis ca. 15:30 Uhr (Anmeldung bis 07.08.)
Seit 2 Jahren bewirtschaftet die BODEG den Apfelgarten des Klos-
ters Beuron. Zusammen mit dem Obst aus anderen Streuobstwie-
sen entstehen daraus leckere Säfte, Cider, Essige und Edelbrände. 
Am Sonntag, 10. August von 14 bis ca. 15:30 Uhr bietet die BODEG 
bei einem Streuobst-Tasting die Möglichkeit, Spannendes aus der 
bäuerlichen und klösterlichen Obstbaukultur zu erfahren und die 
Geschmacksvielfalt heimischer Streuobstprodukte zu entdecken. 
Verkostet werden mindestens neun verschiedene Streuobstpro-
dukte. Treffpunkt: Pilgerstatue Klosterparkplatz. Leitung: Markus 
Ellinger, BODEG; Gebühr: 15 Euro. Anmeldung bis 7. August beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
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Beuron. Workshop mit und für Kinder ab 10 Jahren: Liebevoll 
hergestellte Kinderprodukte. Mittwoch, 13. August, 15 bis 17 Uhr 
(Anmeldung bis 07.08)
Workshop rund um die Bedürfnisse unserer Kleinsten. Nicht nur 
pflegend, gut duftend und bunt, sondern auch mikroplastikfrei. Bei 
diesem Workshop am Mittwoch, 13. August, von 15 bis 17 Uhr kön-
nen Kinder Lippenbalsam, Badesalz u.v.m. herstellen. Eltern dürfen 
auch dabei sein, besonders für Kinder unter 10 Jahren. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sand-
ra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 25,- Euro inkl. Skript und 
Material; Anmeldung bis 7. August beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Leibertingen. Abendliche Wanderung zum Bandfelsen. Freitag, 
15. August, 18 Uhr (Anmeldung bis 14.08.)
Auch wenn es noch bis fast 22 Uhr hell ist, lässt die Kraft der Sonne 
doch langsam nach und der Abend beginnt. Vom Schützenhaus 
führt die Wanderung am Freitag, 15. August, um 18 Uhr zum Band-
felsen, dessen Aussicht durch die unmittelbare Nachbarschaft der 
Burg Wildenstein geprägt ist. Der weitere Weg führt, abhängig von 
Witterung und Kondition der Teilnehmenden, eventuell auch noch 
zum Aussichtspunkt Hohler Fels, der einen besonders schönen Blick 
auf das gegenüberliegende Schloss Werenwag gewährt. Bevor die 
Nacht hereinbricht führt der Weg zurück zum Schützenhaus. Treff-
punkt:  Wanderparkplatz Schützenhaus Leibertingen. Leitung: 
Bernd Schneck; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis zum 14. August 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.
de.
 
Nusplingen. Rund um die Nusplinger Lagune. Sonntag, 17. Au-
gust, 13 Uhr
Die Wanderung am Sonntag, 17. August um 13 Uhr führt vom Park-
platz Laisental durch Misch- und Kalkbuchenwälder. Je nach Jahres-
zeit wechselt die Pflanzenwelt. Von den Schwammriffstotzen aus 
der Weißjurazeit haben die Teilnehmenden einen schönen Blick 
in das tiefe, enge Bäratal. Die Prall- und Gleithänge der ehemals 
wilden Bära zeigen, dass einer Ansiedlung Grenzen gesetzt sind. 
Magerwiesen und Heckenriegel sind Zeugen einer mühevollen 
Landwirtschaft, die durch steile Wege vom Tal auf die Hochfläche 
führten. Der Nusplinger Plattenkalk ermöglicht einen Blick in die 
Erdgeschichte vor 150 Mill. Jahren. Seit über 25 Jahren gräbt ein 
kleines Team von Geologen des Stuttgarter Naturkundemuseums 
zusammen mit ehrenamtlichen Mitarbeitern auf dem Westerberg. 
Spektakuläre Funde von Fossilien dokumentieren die erdgeschicht-
liche Epoche vom tropischen Meer mit Riffen und Lagunen. Treff-
punkt Rathaus Nusplingen im Bäratal. Anmeldung und Informatio-
nen bei Ruth Braun, Alb-Guide, Telefon 0172 7348307.
 
Beuron. Was hüpft da durch die Wiese? Grashüpfer und Co. Frei-
tag, 22. August, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 20.08.)
Heuschrecke ist nicht gleich Heuschrecke. Neben Heuschrecken mit 
langen Fühlern gibt es auch Kurzfühlerschrecken, die wir umgangs-
sprachlich gerne alle als Grashüpfer bezeichnen. Doch auch hier 
gibt es verschiedene Arten. Am Freitag, 22. August, ab 14:30 Uhr 
wollen wir gemeinsam ergründen, wie Heuschrecken leben, welche 
verschiedenen Arten es bei uns gibt und welche Ansprüche diese 
an ihren Lebensraum stellen. Die Veranstaltung ist besonders für 
Familien mit Kindern geeignet. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: 
Samantha Giering, Naturschutzzentrum Obere Donau; Gebühr: 
5,- Euro; Anmeldung bis 20. August beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
 Sauldorf. Enten und Gänse an den Sauldorfer Baggerseen. 
Sonntag, 24. August, 8 Uhr (Anmeldung bis 21.08.)
Am Sonntag, 24. August, um 8 Uhr findet eine Exkursion im Natur-
schutzgebiet Sauldorfer Seen statt -  eines der großen Vogelgebiete 
im Kreis Sigmaringen. Enten, Gänse und zahlreiche andere Vögel 
nutzen die Baggerseen als Brut- und Rastplatz auf ihrem Zug. Die 
Graugans als einer der größten Vertreter lässt sich hier oft in gro-
ßen Flügen beobachten. Bitte falls vorhanden Fernglas mitbrin-
gen. Treffpunkt: Parkplatz Bahnübergang Sauldorf; Leitung: Armin 

Hafner; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 21. August beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Mengen. Auf dem Bruder-Klaus-Rundweg zwischen Mengen 
und Rosna. Sonntag, 24. August, 13 bis 16:30 Uhr
Die Hochsommerwanderung am Sonntag, 24. August um 13 Uhr 
durch den Mengener Stadtwald auf überwiegend bequemen, be-
festigten Wegen bietet weite Blicke in die oberschwäbische Land-
schaft sowie das Donautal und die Alb. Die private Bruder-Klaus-Ka-
pelle am Waldrand oberhalb von Rosna ist ein besonderes Kleinod 
und ein Ort der stillen Einkehr. Wanderzeit 3 Stunden, ca. 7,5 km, 
geringe Höhenunterschiede. Anmeldung und Informationen zum 
Treffpunkt bei den Naturparkführern Ursula und Hans-Jürgen Hoff-
mann, Telefon 07579/933912 oder 0160 6292166.
 
Irndorfer Hardt. Ziegenweide im Irndorfer Hardt. Montag, 25. 
August, 14 Uhr (Anmeldung bis 22.08.)
Die Burenziegen der Familie Schellenbaum leisten jedes Jahr wich-
tige Arbeit im Naturschutzgebiet Irndorfer Hardt. Hier halten die 
fleißigen Landschaftspfleger, ganz wie in alten Zeiten, einige Berei-
che des Schutzgebietes offen. Bei einem Spaziergang am Montag, 
25. August um 14 Uhr ins Irndorfer Hardt wird Einblick in die Be-
sonderheiten des Naturschutzgebiets sowie die Ziegenbeweidung 
gegeben. Achim Schellenbaum erläutert dabei die Idee, die hin-
ter dem Projekt „MeiMecki – Der Ziegen-Invest“ steht. Treffpunkt: 
Wanderparkplatz Irndorfer Hardt, zwischen Schwenningen und 
Irndorf; Leitung: Samantha Giering, Familie Schellenbaum; keine 
Gebühr; Anmeldung bis 22. August beim Haus der Natur, Telefon  
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Stille Stunde auf St. Maurus. Mittwoch, 27. August, 17:30 
bis ca. 20 Uhr (Anmeldung bis 25.08.)
Meditative Pause abseits vom Alltag. Auf St. Maurus im Felde zeigen 
sich Kultur und Natur in enger Symbiose vereint. Ein guter Platz, um 
zur Ruhe zu kommen, der Beuroner Klostergeschichte nachzuspü-
ren und bei Lesung und Poesie mit Notburg Geibel am Mittwoch, 
27. August um 17:30 Uhr die so besondere „Beuroner Mischung“ 
von Kunst und Spiritualität im Einklang mit der Natur zu empfinden. 
Treffpunkt: Bushaltestelle St. Maurus; Leitung: Notburg Geibel; Ge-
bühr: Spenden für das Kloster Beuron erwünscht; Anmeldung bis 
25. August beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de.
 
Beuron. Auge in Auge mit den Eidechsen und Schlangen im 
Naturpark Obere Donau. Donnerstag, 28. August, 10 bis 12:30 Uhr 
(Anmeldung bis 25.08.)
Bei einer Exkursion am Donnerstag, 28. August, um 10 Uhr gehen 
die Teilnehmenden auf die Suche nach den Sonnenanbetern unter 
unseren heimischen Tieren. Auf dem Weg entdecken sie ihre Le-
bensräume und erleben das für ihr Wohlbefinden notwendige 
Geflecht zwischen Sonnenliege und Schattenplatz. Gibt es genug 
Nahrung, Artgenossen und Versteckmöglichkeiten? Carsten Weber 
bestimmt mit den Teilnehmenden die unterschiedlichen Ansprüche 
der verschiedenen Arten des Donautals. Sie lernen dabei Möglich-
keiten kennen, diesen Tieren mit kleinen Hilfsangeboten das Leben 
auch in unserem direkten Umfeld zu ermöglichen. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Leitung: Carsten Weber; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung 
bis 25. August beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.
 
Beuron. Rundwanderung um Beuron. Freitag, 29. August, 14 Uhr 
(Anmeldung bis 28.08.)
Die circa dreistündige Wanderung am Freitag, 29. August ab 14 Uhr 
führt vom Tal in Beuron hoch zur aussichtsreichen Hangkante und 
auf schmalen Wegen zurück zum Ausgangspunkt. Bernd Schneck, 
Geschäftsführer des Naturparks Obere Donau, informiert über die 
vielen botanischen, geschichtlichen und sonstigen Besonderheiten 
entlang des Weges und über die Aufgaben eines Naturparks. Treff-
punkt: Haus der Natur, Beuron; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 
5,- Euro; Anmeldung bis 28. August beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
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Beuron. Unterwegs zu den Fledermäusen. Freitag, 29. August, 
19:30 Uhr (Anmeldung bis 28.08.)
Wenn es langsam dunkel wird und wir uns ins Haus zurückziehen, 
werden sie wach. Vielleicht kommt es durch diese heimliche Le-
bensweise, dass Fledermäuse vielen Menschen ein wenig unheim-
lich sind. Das ist aber ganz unbegründet, im Gegenteil, sie sind wich-
tige Helfer des Menschen. Als nächtliche Jäger sorgen Fledermäuse 
dafür, dass sich schädliche Insekten nicht ungebremst vermehren. 
Nachdem wir am Freitag, 29. August um 19:30 Uhr unser Wissen 
über Fledermäuse zusammengetragen haben, gehen wir im letzten 
Abendlicht mit „Bat Detektor“ ausgerüstet auf die Suche nach den 
nächtlichen Jägern. Eine Taschenlampe hilft, Fledermäuse bei ihren 
Flugmanövern zu beobachten. Geeignet für Familien. Bitte Sitzkis-
sen und warme Kleidung mitbringen. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Leitung: Samantha Giering, Naturschutzzentrum 
Obere Donau; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 28. August beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Vortrag „Die wunderbare Welt der Pilze“. Dienstag, 2. 
September, 19 Uhr (Anmeldung bis 01.09.)
Wer Pilze nur als Beilage zum Jägerschnitzel kennt, hat etwas ver-
passt. Denn im Reich der Pilze gibt es nichts, was es nicht gibt. Es 
gibt Pilze, die im Dunkeln leuchten, Pilze, die größer sind als jeder 
Walfisch. Es gibt Pilze, die nicht im Herbst, sondern im Frühling oder 
Sommer wachsen. Und natürlich gibt es auch Pilze, die ein Essen zu 
einem echten Festschmaus oder umgekehrt zu einer Henkersmahl-
zeit machen. Lernen Sie in diesem Vortrag am Dienstag, 2. Septem-
ber um 19 Uhr die wunderbare Welt der Pilze kennen. Pilz-Gourmets 
kommen dabei genauso auf ihre Kosten wie Naturliebhaber, die 
einfach nur mehr über diese spannenden Lebewesen jenseits von 
Pflanze und Tier wissen wollen. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Referentin: Judith Engst; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung 
bis 1. September beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.
 
Thiergarten. Nachtführung bei Vollmond auf der Falkenstein. 
Samstag, 6. September, 20:30 bis ca. 22:30 Uhr (Anmeldung bis 04.09.)
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der größten und 
am besten erhaltenen Burgruinen im Oberen Donautal. Bei der Füh-
rung in der Dämmerung am Samstag, 6. September um 20:30 Uhr, 
werden die Geräusche des Waldes deutlich vernehmbar und „Ge-
schichte und Geschichten“ rund um die Burg lebendig – vielleicht 
lässt sich auch der Burggeist sehen. Treffpunkt: Steinbruch Thier-
garten; Leitung: Emil Laschinger und weitere Mitglieder des Vereins 
Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal; Gebühr: 5,- Euro (Kinder 
frei); Anmeldung bis 4. September beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Irndorf. Morning has broken – Sonnenaufgang Eichfelsen. 
Samstag, 6. September
Die abwechslungsreiche, sportliche Morgenrunde am Samstag, 6. 
September führt ab dem Wanderheim Rauher Stein in Irndorf zum 
Eichfelsen, zur Mauruskapelle, über den Tobel zur Burg Wildenstein. 
Altstadtfels, Jägers Aussicht, Alpenblick, Beuron und Alpenbockp-
fad sind die weiteren Stationen. Strecke 15 km, 760 Höhenmeter, ca. 
6 Stunden. Anmeldung und Informationen beim Naturparkführer 
Karl-Peter Neusch, Telefon 07573/1830, kpp-neusch@t-online.de.
 
Beuron. Filzkurs Äpfel. Donnerstag, 11. September, 14 Uhr (Anmel-
dung bis 09.09.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden am 
Donnerstag, 11. September ab 14 Uhr Äpfel gefilzt. Mitzubringen 
sind Lust und etwas Ausdauer. Geeignet für Erwachsene und Kinder 
ab 10 Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Marlies Martin; Gebühr: 12,- Euro inkl. Material; Anmeldung bis 9. 
September beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de.
 
Geisingen. Wolf & Goldschakal. Sonntag, 14. September, 14 Uhr 
(Anmeldung bis 11.09.)
Durch die Zuwanderung von Goldschakalen und das Auftauchen 

einzelner Wölfe in den vergangenen Jahren im Schwarzwald und 
im Donaugebiet kommt es immer wieder zu Sichtungen und Nach-
weisen. Fast unbemerkt hat sich vor allem der Goldschakal mit 
bestätigter Reproduktion in der Raumschaft angesiedelt. Bei der 
Führung am Sonntag, 14. September um 14 Uhr gibt es Einblicke in 
Lebensweise, Verhalten und Biologie dieses noch seltenen Bewoh-
ners unserer Heimat. Auch der Wolf, dessen Existenz mittlerweile 
seit einigen Jahren in Baden-Württemberg bekannt ist, wird bei 
dieser Exkursion Thema sein. Umgang und Management beim Wolf 
werden vorgestellt und erläutert.
Treffpunkt: Wanderparkplatz Wartenberg, Mühlenweg Geisingen. 
Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 11. Septem-
ber beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de.
 
Sauldorf. Der Biber als Landschaftsarchitekt und Flussbauer. 
Sonntag, 14. September, 12 bis ca. 14 Uhr (Anmeldung bis 11.09.)
Mittlerweile hat sich das größte Nagetier Europas auch in unseren 
Breiten fast flächendeckend angesiedelt. Durch seine vor allem im 
Winter verstärkte Nagetätigkeit hinterlässt der Biber deutliche Spu-
ren bei der Nutzung seines Reviers. Im Sauldorfer Naturschutzge-
biet finden sich Spuren des Bibers an zahlreichen Stellen, die bei 
dieser Exkursion am Sonntag, 14. September, von 12 bis ca. 14 Uhr 
angesteuert werden. Leitung: Samantha Giering; Treffpunkt: Park-
platz Bahnübergang Sauldorf; Gebühr: 5,- Euro, Biberbahnfahrgäste 
3,- Euro; Anmeldung bis 11. September beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Filzkurs Wärmende Stulpen. Freitag, 19. September, 14 
bis ca. 18 Uhr (Anmeldung bis 12.09.)
Gefilzte Armstulpen, individuell gestaltet und farblich abgestimmt, 
sind nicht nur im Winter ein guter Ersatz für den traditionellen 
Handschuh, auch an kühlen Sommerabenden liegen sie voll im 
Trend. Beim Filzkurs am Freitag, 19. September, 14 bis ca. 18 Uhr 
werden die Stulpen in einem Stück in der sogenannten „Nuno-Filz-
technik“ gefertigt: Hauchdünne Chiffonseide wird mit einer dünnen 
Schicht feiner Merinowolle befilzt. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 29,- Euro inkl. Material, 
Vorabzahlung; Anmeldung bis 12. September beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Im Filz getragen – Filzkurs Taschen. Samstag, 20. Sep-
tember, 14 bis ca. 19 Uhr (Anmeldung bis 12.09.)
Tasche, Täschchen oder Rucksack ... weich und sicher verpackt, so 
kann dem, was man täglich bei sich haben möchte, nicht viel pas-
sieren. Trendige, individuell gestaltete Filztaschen können beim 
Filzkurs am Samstag, 20. September, 14 bis ca. 19 Uhr mit Hilfe einer 
Schablone in einem Stück hergestellt werden. Mit Wasser, Seife und 
Muskelkraft entsteht aus weicher Schafwolle ein stabiles, belastba-
res Behältnis. Leitung: Adele Nalik; Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Gebühr: 45,- Euro; Anmeldung bis 12. September beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

 

Streuobstaktionstag in Beuron am 23. Oktober
Schulklassen können sich ab jetzt anmelden
Streuobstwiesen gehören zu unseren artenreichsten Lebensräu-
men und liefern uns gleichzeitig jede Menge leckeres Obst. Das 
können Schülerinnen und Schüler bei einem Aktionstag am 23. 
Oktober von 10 bis 13 Uhr in Beuron hautnah erleben. Gemeinsam 
veranstalten das Naturschutzzentrum Obere Donau, der Naturpark-
verein Obere Donau und die BODEG (Naturparkapfelsaft-Projekt) 
einen Aktionstag.
Bei dieser Veranstaltung wird das Thema Streuobst von allen Seiten 
betrachtet. Dabei lernen die Kinder an verschiedenen Stationen die 
Bewohner der Streuobstwiesen kennen, sammeln Äpfel, beschäfti-
gen sich mit der Vielfalt auf der Obstbaumwiese und pressen selbst 
Saft. Spiel, Spaß und Kreativität kommen dabei nicht zu kurz. Der 
Apfelgarten beim Kloster Beuron bietet hierfür die perfekten Rah-
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menbedingungen.  
Sie möchten mit Ihrer Klasse teilnehmen? Dann nehmen Sie gerne 
Kontakt zu uns auf per Mail an info@nazoberedonau.de oder telefo-
nisch unter 07466/92800. Das Angebot richtet sich vorwiegend an 
Grundschulklassen und ist begrenzt. Die Gebühr für die Teilnahme 
beträgt 5 € pro Kind. 
 

Kreisarchiv- und Kulturamt 
Führung durch die Ausstel-
lung „Der Bauernkrieg 1525“  
am 7. August 2025
Im Jahr 1525 erhoben sich die Bauern gegen Leibeigenschaft, Un-
terdrückung und Unfreiheit. Sie forderten Gerechtigkeit, Selbstbe-
stimmung und Aufhebung von Abgaben und Diensten.
 
Die Ausstellung im Foyer des Landratsamtes dokumentiert die viel-
fältigen Abhängigkeiten der ländlichen Bevölkerung vor rund 500 
Jahren. Sie zeigt auf, wie sich die Bauern in der östlichen Baar, auf 
dem Heuberg und an der oberen Donau an der großen Aufstands-
bewegung 1525 beteiligten.
 
Termin: Donnerstag, 7. August 2025, 17:00 Uhr

Ort: Foyer des Landratsamtes
Anmeldung erforderlich beim Kreisarchiv und Kulturamt: 
07461/926-3101

Karrieretag 2025   
Anders als Du denkst!  
Karrieretag bei der Deutschen Rentenversicherung
Am 19. September 2025 Berufs- und Einstiegsmöglichkeiten im 

öffentlichen Dienst kennenlernen
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
lädt am Freitag, 19. September 2025, unter dem Motto „Anders als 
Du denkst!“ zum ersten Karrieretag ein. An gleich zwei Standorten 
– in Karlsruhe und Stuttgart – haben Interessierte die Gelegenheit, 
sich über die vielfältigen Berufs- und Einstiegsmöglichkeiten bei 
einem großen öffentlichen Arbeitgeber im Ländle zu informieren.

Ob Ausbildung, duales Studium, Direkteinstieg oder berufliche 
Neuorientierung – die DRV BW ist eine moderne Arbeitgeberin mit 
gesellschaftlichen Sinn und Zukunft. Neben umfassenden Informa-
tionen rund um die Arbeitswelt des Rentenversicherungsträgers 
in der Region Baden-Württemberg erwarten die Besucherinnen 
und Besucher an diversen Stationen interaktive Einblicke in The-
menwelt der Sozialversicherung, Informationsangebote zu den 
vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten, persönliche Gespräche mit 
Mitarbeitenden, Studierenden und Auszubildenden sowie Bewer-

bungstipps aus erster Hand.

Veranstaltungsdetails:
Freitag, 19. September 2025 von 12 bis 18 Uhr,

Karlsruhe, Gartenstraße 105 und
Stuttgart, Adalbert-Stifter-Straße 105

Der Eintritt ist frei, Anmeldung über unser Kontaktformular auf 
www.deinkarrieretag.de

Weitere Informationen zum Karrieretag und zu aktuellen Stellenan-
geboten finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere

Druckfähige Bildmotive zum Karrieretag finden Sie auf 
www.drv-bw.de im Pressebereich unter Pressemitteilungen.

Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente Wer 
jetzt die Schule beendet: Ausbildungsplatzsuche 
melden  
Die Schule ist passé – und ein Ausbildungsplatz noch nicht in Sicht? 
Dann ist es sinnvoll, sich bei der Agentur für Arbeit oder einem Job-
center als ausbildungssuchend zu melden. Das kann später Vorteile 
bei der Rente bringen, teilt die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) mit.
Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird in der Rentenversicherung 
als Anrechnungszeit berücksichtigt. Voraussetzung: Die jungen 
Menschen sind mindestens 17 Jahre alt und wenigstens für einen 
Kalendermonat ausbildungssuchend gemeldet.

Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.rentenblicker.
de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung..

Hammerwerk-Azubis verbessern 
Premiumweg
Projekttag mit Arbeitseinsatz am Donauwellen-Weg
Seit zehn Jahren ist das Hammerwerk Fridingen als offizieller We-
gepate des Donauwellen-Premiumweges „Donaufelsen-Tour“ einer 
der Partner des Projektes „Industrieunternehmen als Wegepaten“. 
Im Rahmen der Kooperation unterstützen die Auszubildenden des 
Unternehmens alljährlich das Donaubergland im Rahmen eines Pro-
jekttages bei der Instandhaltung des Weges zwischen Fridingen, 
Buchheim und Beuron. Rund zwanzig junge Männer und Frauen 
haben dabei, angeleitet durch ihre Ausbildungsverantwortlichen, 
kräftig angepackt und geschwitzt, aber sichtlich mit gehörigem 
Spaß. Vier der Ausbildungsverantwortlichen des Unternehmens 
sind mehrfach im Jahr auf dem Weg unterwegs, um die Premium-
strecke zu pflegen, kleinere Arbeiten selbst vorzunehmen und den 
Projekttag vorzubereiten. "Für uns ist das ein ideales Projekt, um die 
Verbundenheit unserer Auszubildenden mit dem Betrieb und der 
Region zu fördern," meint Holger Müller, Geschäftsführer des Ham-
merwerks Fridingen. "Wir bringen uns gerne als Wegepate dieses 
Premiumweges ein und unterstützen das Donaubergland.  Darüber 
hinaus fördern wir mit einem solchen Projekttag auch die Teambil-
dung bei unseren jungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern." 
An vier verschiedenen neuralgischen Stellen an der Strecke zwi-
schen Fridingen und Buchheim haben die Auszubildenden bei dem 
Einsatz in Gruppen an naturbelassenen schmalen Pfaden Abstiege 
befestigt und damit die Trittsicherheit für die Wanderer verbessert 
sowie den Weg freigeschnitten.
Das Projekt der Patenschaft von Industriefirmen für Premiumwege, 
das die Donauwellen-Premiumwege im Donaubergland kennzeich-
net, ist in dieser Form deutschlandweit nach wie vor einzigartig. 
Mehr dazu unter www.donaubergland.de.
 

 

Donaubergland Teil der  
Landeskampagne 2025
Wer einen Sonnenaufgang im Sommer in der Natur erleben will, 
muss früh aufstehen. Dafür wird man dann mit einem besonderen 
Erlebnis belohnt. Das Donaubergland ist deshalb mit dem Donau-
berglandweg eingebunden in die diesjährige Themenkampagne 
von Tourismus Baden-Württemberg „Nachts im Süden“. Als beson-
deres Erlebnis wird dabei auch eine Sonnenaufgangswanderung 
am Donauberglandweg empfohlen und bundesweit in verschie-
denen Medien und Kanälen beworben. Ob am Knopfmacherfelsen 
oder am sog. Gedächtnistempel über Beuron oder aber auch auf 
dem Eichfelsenfelsen, es gibt kaum etwas Schöneres, als die Sonne 
in aller Stille über dem Donautal aufgehen zu sehen.

Alle Infos und Links dazu unter www.donaubergland.de.
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Ärzte, die aus dem Ausland stammen, müssen sich in Deutschland 
erst qualifizieren, um deutsche Qualitätsansprüche an die Medizine-
rausbildung zu erfüllen. Hier haben das Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen und die Freiburg International Academy (FIA) zusammen ein zu-
kunftsträchtiges Kursmodell zur Entwicklung internationaler Ärzte 
etabliert. Der erste Vorbereitungskurs auf die Kenntnisprüfung, die 
den Weg zur Approbation öffnet, ist nun zu Ende gegangen und hat 
gezeigt, wie gut alles geklappt hat. Das war allemal Anlass zu einer 
kleinen Feier im Konferenzraum des Klinikums.
„Ich habe allergrößten Respekt vor Ihnen“, bekundete bei diesem 
Anlass Klinikum-Geschäftsführer Dr. Sebastian Freytag gegenüber 
den teilnehmenden jungen Ärzten, die sich in den letzten Monaten 
im Zuge der Maßnahme als „Ärzte in Anerkennung“ erfolgreich auf 
ihre Kenntnisprüfung vorbereitet haben und nach der Approbation 
eigenverantwortlich arbeiten können.

Die internationalen Medizinerinnen und Mediziner haben vom 
ersten Tag an maßgeblich dazu beigetragen, die Qualität der Ge-
sundheitsversorgung im Landkreis zu sichern. Denn sie sind bereits 
vom ersten Tag an in der Klinik tätig – unter Anleitung approbierter 
Ärzte – und haben mehrfach wöchentlich den theoretischen Unter-
richt im Vorbereitungskurs absolviert. Der Riesenvorteil der neuen 
Maßnahme liegt auf der Hand: Die jungen Ärzte müssen dafür nicht 
von Bildungseinrichtung zu Bildungseinrichtung hetzen, sondern 
haben ihre „Heimat“ für Theorie und Praxis im Klinikum, wie Dr. 
Freytag zufrieden feststellte.
Das rührt auch daher, dass nicht nur Dozenten der FIA, sondern 
auch des Klinikums den Unterricht bestritten haben. Hier fanden 
sämtliche Schulungen statt, auf die sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer voll konzentrieren konnten. Denn schließlich nahm 
ihnen Integrationsmanagerin Elma Graco viel Papierkrieg und bü-
rokratischen Aufwand ab.

Die Federführung beim innovativen Vorbereitungskurs hatte der 
frühere ärztliche Direktor des KLT, Dr. Michael Kotzerke, der sich 
nun über den Erfolg seiner Schützlinge freuen darf. Er betonte, dass 
ihm der Kurs ein „Herzensanliegen“ gewesen sei: Kotzerke hat einen 
afrikanischen Schwiegersohn und daher sehr konkrete Vorstellun-
gen vom Integrationsprozess ausländischer Menschen hierzulan-
de. Diesen zu befördern sieht der profilierte Mediziner als wichtige 
Aufgabe, „denn wir brauchen Ärzte in Deutschland“. Deshalb hat 
auch die Arbeitsagentur die Maßnahme gefördert – Das Tuttlinger 
Beispiel könnte, geht es nach der Behörde, bundesweit Schule ma-
chen. Denn es ist, wie Personaldirektor Oliver Butsch bestätigt, eine 
effiziente wirtschaftliche Methode, junge Ärztinnen und Ärzte aus 
dem Ausland schnell zu integrieren und auf diese Weise eine gute 
Patientenversorgung zu sichern.

 

Eselwanderung am  
10.08.2025 um 10 Uhr
Die lustigen Langohren des Esel- und Schafhofs Sauldorf-Boll laden 
auch dieses Jahr wieder zu gemütlichen Wanderungen ein. Kinder 
dürfen abwechselnd auf den Eseln reiten und die Erwachsenen 
führen die geselligen Tiere rund um Meßkirch. Vor oder nach der 
Wanderung lädt das sympathische Städtchen Meßkirch zum Ver-
weilen ein. Die nächste und letzte Wanderung für dieses Jahr wird 
am Sonntag, 10. August um 10 Uhr ab Meßkirch angeboten.

Start & Treffpunkt: Bahnhof Meßkirch, die Biberbahn kommt aus 
Richtung Stockach um 09:53 Uhr in Meßkirch an, die Eseltour be-
ginnt um 10:00 Uhr.
Ende: Bahnhof Meßkirch, ca. 12:45 Uhr. Die Biberbahn fährt um 
15:31 Uhr zurück Richtung Stockach bzw. um 12:53 Uhr oder 16:53 
nach Mengen.
Preis: Familien und Einzelpersonen, die mit der Biberbahn anreisen, 
erhalten eine Vergünstigung beim Vorzeigen ihrer tagesaktuellen 
Fahrkarte.

• Familien: 20 € (Bahnreisende), ohne gültiges Bahnticket: 30 €
• Einzelpersonen: 10 € (Bahnreisende), ohne gültiges Bahnticket: 15 €
• Kinder einzeln bzw. ab 4. Kind Familie 5 €
Eine Anmeldung ist erforderlich, die Plätze sind begrenzt! Bitte 
denken Sie an ein Vesper und wetterfeste Kleidung.
Anmeldung: Tourist-Information Meßkirch, Tel. 07575 206 
1422, tourismus@messkirch.de
Kurzentschlossene Anmeldungen bzw. Absagen ab Freitag-
abend bei Frau Rotthaler unter 0171 3438 894.

 

BIBERBAHN Ausflugs-Tipps für die  
Sommerferien
Die Ferienzeit ist da und für die Heimaturlauber fährt die Biberbahn 
weiter jeden Sonntag und sorgt für Abwechslung. Außer einigen 
Veranstaltungen in den nächsten Wochen bieten sich viele andere 
Möglichkeiten für die Freizeitgestaltung mit der Bahn.
Spaß im Maislabyrinth verspricht Radolfzell im Homburger Maisla-
byrinth. Auf Wegen und Irrwegen gilt es, den richtigen Weg durch 
den Mais finden.
Durch die Stockacher Altstadt kann auch das Smartphone führen 
- Mit der „Zeigmal.App“ lässt sich der Stadtrundgang ganz indivi-
duell gestalten. Kinder können die die Stockacher Oberstadt erkun-
den und zum Detektiv werden, wenn vorher der passen Flyer für die 
Stadtrallye heruntergeladen wird.
In Meßkirch lädt Campus Galli zum Entschleunigen an. Die Anbin-
dung vom Bahnhof erfolgt stündlich mit RegioBus Linie 600. Ge-
führten Rundgänge für Familien werden jeden Sonntag für große 
und kleine Besucher angeboten. In der Stadt gibt es an diesen 
Tagen auch immer öffentliche Schlossführungen.
Wer mit der Biberbahn in Urlaub fahren will, der kann ja mal den 
Schlafsack einpacken und es mit Schlaffass, Ferienhaus oder Miet-
zelt im Seencamping Krauchenwies versuchen.
Darüber hinaus gibt es an den einzelnen Sonntagen in der Amtsblatt 
Pause auch noch einige Veranstaltungen an der Biberbahn-Strecke.
Zusätzliche Tipps für den 03.08.25
Meßkirch bietet öffentliche Stadt- und Schlossführung und eine 
Serenade des Posaunenchors im Schloßhof.
Der Wanderverein Mühlingen feiert sein Birkenfest.
Auf dem Plateau der Heuneburg sind am Aktionstag die Kelten 
unterwegs. Gruppen in historischen Kostümen und Handwerkende 
erfüllen die antike Stadt mit Leben.
 
Tipps für den 10.08.25
In Meßkirch stehen die lustigen Langohren des Esel- und Schafhofs 
Sauldorf-Boll bereit und laden zu gemütlichen Wanderungen ein.
Der Narrenverein Durbestecher feiert in Sauldorf sein traditionelles 
Walterefest.
Die Matinee am Sonntagmorgen, findet direkt am Bodenseeufer 
in Radolfzell statt, Der Zeller Kultur e.V. präsentiert Gianni Dato & 
Friends.
 
Tipps für den 17. August 2025
Nach längerer Pause sind mal wieder die Marktschreier zu Gast in 
Mengen.
Die öffentliche Stadt- und Schlossführung in Meßkirch findet spe-
ziell für Familien statt.
Dazu passt für die Kleinen das Kino im Schlossmit dem Film "Die 
Winzlinge - Operation Zuckerdose".
Radolfzell setzt auf Entschleunigung mit der Naturführung „Sonn-
tagsspaziergang auf der Mettnau“ und zeigt dort seltenen Tier- und 
Pflanzenarten hautnah.
Ausflugs-Tipps für den 24. August 2025
Radolfzell lädt in die Konzertmuschel auf der Mettnau ein, wo der 
Zeller Kultur e.V. Jazz open mit Fridge People präsentiert.
In Meßkirch gibt es eine öffentliche Stadtführung und auf dem 
Campus Galli findet ein Wochenende zum Thema „Wir schnitzen“ – 
Holzhandwerk im frühen Mittelalter statt.
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Herzliche Einladung zum 
Walterefest in Sauldorf-Roth!
Am 10. und 11. August 2025 auf der Festwiese

Der Narrenverein Durbestecher Sauldorf e.V. lädt alle herzlich zum 
Walterefest ein. Verbringen Sie mit uns zwei festliche Tage in wun-
derschöner Atmosphäre unter Apfelbäumen!

Sonntag, 10. August:
Ab 11 Uhr sorgt die Musikkapelle Sauldorf für beste Unterhaltung 
beim Frühschoppen. Zum Mittag bieten wir einen besonderen Fest-
schmaus: Saumagen mit Spätzle. 

Ab 15:30 Uhr spielt die Buggy Tanzband und sorgt für Stimmung am 
Nachmittag. Natürlich gibt es eine große Auswahl an Kaff ee und Ku-
chen, leckeres Eis für heiße Stunden und ein buntes Programm für 
Kinder mit Riesensandkasten, Kinderschminken und Basteltischen. 
Nicht zu vergessen: unsere beliebten, ofenfrischen Dinnele, die es 
an beiden Tagen gibt!

Montag, 11. August:
Ab 17 Uhr lädt Reinhold Hospach mit schwungvoller Musik zum Tan-
zen ein. Ein kulinarisches Highlight des Abends ist unsere knusprige 
Schweinshaxe – frisch serviert!
Auch am Montag werden die Dinnele frisch für Sie zubereitet.

Kommt vorbei, lasst es euch gutgehen und genießt die besondere 
Atmosphäre unter den Apfelbäumen – gemütlich, familiär, echt.
Wir freuen uns auf euch!

Ihr Narrenverein Durbestecher Sauldorf e.V.

Ausstellung zum Bauernkrieg 
im Foyer des Landratsamtes 
vom 28. Juli bis 12. September 
2025
Das Jahr 1525: Bauern protestierten gegen Leibeigenschaft, Un-
terdrückung und Unfreiheit. Sie forderten Gerechtigkeit, Selbstbe-
stimmung und Aufhebung von Abgaben und Diensten. Es kam zu 
Aufruhr gegen Adel und Klerus und zu einer noch nie dagewesenen 
Massenbewegung. Die aufständischen Bauern formulierten ihre 
Forderungen in den „Zwölf Artikeln“. Der Buchdruck ermöglichte 
die rasche Verbreitung solcher Flugschriften mit den Forderungen 
der Bauern und ihrer Kritik an der Obrigkeit. Die Ideen der Reformati-
on befeuerten und inspirierten die bäuerliche Aufstandsbewegung. 
Der Bauernkrieg im Jahre 1525 erfasste große Teile des deutschen 
Sprachraums und nahezu das gesamte südwestdeutsche Gebiet.
Im Rahmen dieser „Revolution des gemeinen Mannes“ erhoben sich 
auch Bauern im Gebiet des heutigen Landkreises Tuttlingen gegen 
ihre Herren, so aus Dörfern der Herrschaften Enzberg und Weren-
wag. Eine Ausstellung im Landratsamt Tuttlingen vermittelt mit Do-
kumenten und Infotafeln einen Eindruck davon, wie die Bauern vor 
500 Jahren in den damaligen Territorien des heutigen Landkreises 
Tuttlingen am Aufstand teilnahmen. Die Ausstellung dokumentiert 
zudem die vielfältigen herrschaftlichen Abhängigkeiten und die 
daraus resultierenden Abgaben und Dienste der ländlichen Bevöl-
kerung unserer Region vor 500 Jahren.
Vom 28. Juli bis 12. September 2025 kann die Ausstellung im Foyer 
des Landratsamtes zu den regulären Öff nungszeiten besucht wer-
den. Am Donnerstag, 7. August 2025, bietet das Kreisarchiv- und 
Kulturamt um 17.00 Uhr eine Führung durch die Ausstellung an. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Um eine Anmeldung unter Tel. 07461 926-
3101 wird gebeten.

Ende



FLIESENTAGE
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 30 x 0,9 cm, nat.    1. Wahl   ab 13,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 60 cm, nat.    1. Wahl   ab 12,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 60 x 60 cm, nat.   1. Wahl   ab 19,90 € qm
Terrassenplatten 60 x 60 x 2 cm, ret.   1. Wahl   ab 29,90  € qm
Wandfliesen weiß 30 x 60 cm, ret.    1. Wahl   ab 17,90 € qm
Wandfliesen weiß 30 x 90 cm, ret.   1. Wahl   ab 24,90 € qm

Flad GmbH, Böttingen - Natostraße 3 - Tel. 0 74 29 / 26 06 oder 0171 / 7 63 06 91
Mo.-Fr .16-18.30 - Mi. geschlossen - Sa. 9-12 Gültig solange Vorrat reicht

bei Flad in Böttingen

Sommersause im Café 1896
Ab 17.00 Uhr gibt es Aperol & Co, 

 alkoholische und antialkoholische Getränke.  
Sandwiches warm & kalt.

Danach verabschieden wir uns in die Sommerpause  
und sind am Sonntag, den 07.09.25 ab 13.30 Uhr  

wieder für Euch da.

Fam. O’Brien, Steigstr. 28, 78600 Kolbingen

Sommerpause im Restaurant Golden Fox
Wir machen Sommerferien vom 01.08. bis 04.09.
Ab dem 05.09. sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

In dieser Zeit freuen wir uns, unsere Gäste im  
Gasthaus Ochsen, Freilichtmuseum begrüßen zu dürfen!

Mathenachhilfe
Realschullehrer Kästle hat im neuen Schuljahr  

noch wenige Nachhilfeplätze.  
Lieber zu früh, als zu spät melden unter 07463 99 09 17

Mitsubishi Space Star
Bj. 2013, TÜV neu, 75.tkm, Navi, Bluetooth,  

Sitzheizung, viele Extras, Scheckheft gepflegt, 

Tel. 0170 77 55 23 7

Zu vermieten
Ab 01. Nov. 2025 in Neuhausen ob Eck, 4 Zimmer,  

EBK, Bad + Garage
Zu erfragen unter Tel. 07777-379

 Wald in Böttingen zu verkaufen
0,43 ha. Tel. 0152 23 48 64 81



26563ABFLUSS VERSTOPFT ?
ABFLUSS- UND ROHRSERVICE
Küche, Bad, WC, Gewerbe
Mobil 0151 - 727 16 349

Rohrreinigung

Andreas Schilling
78579 Neuhausen ob Eck
Tel. 07467 - 94766-60

• Schnell, 

• kompetent, 

• preiswert

Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Neuhausen, ehem. Milchhaus/Schwandorfer Str. 2, 13.00 Uhr,  Fridingen, Rath., 
13.15  Uhr, Stetten b. Schlüssel, 13.30 Uhr, Mühlheim, Bahnhof, 13.40 Uhr, 
Kolbingen, Rath., 13.50 Uhr, Renquishausen, Rath., 14.00 Uhr, Königsheim, 
Rath., 14.15 Uhr, Böttingen, Raiffeisen-Bank, 14.30 Uhr. 
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Mi., 13.08.2025 und Mi., 10.09.2025

Brennholz Buche
zu verkaufen

Tel. 0173 / 935 18 87

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 12.08.25  &  Di., 09.09.25
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Worndorf, Rath., 14.00 Uhr, Buchheim, Rath., 14.15 Uhr,
Irndorf, Molke, 17.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0176 / 58726542 oder 0761 / 456 782 6 

Metzgerei Huber
Lindenstr. 3, Kolbingen, Tel. 07463 - 51 91 

Wir haben geschlossen 
ab Montag, 11. August 2025 

Ab Freitag, 19. September sind wir gerne wieder für Sie da.



DankeDanke
Herzlichen Dank sagen wir allen, 

die sich in den Stunden des Abschieds 
von unserer lieben Verstorbenen

IRMA MARIA FERENCAK
geb. Wegel

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

MANUELA, 
ROMAN UND HANS 
UND IHRE FAMILIEN

N a c h r u f

Wir trauern um unser Gründungs- und Ehrenmitglied

Thomas Weber
Wir verlieren in ihm ein Vereinsmitglied, das im  
kommenden Jahr auf 55-jährige Mitgliedschaft 

zurückgeblickt hätte und unseren Verein  
gegründet und etabliert hat.

Wir werden unser Mitglied und Freund  
stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Frau Sieglinde  
und der ganzen Familie.

Skiclub Mühlheim e.V.

Dringend

2-3-Zi.-Whg. in Mühlheim
zum Kaufen gesucht.

Tel.: 0173 – 312 85 14

2-Zimmer-Wohnung  
in Nendingen

ab sofort zum Mieten gesucht.
Tel. +49 172 - 759 46 92

Große 4,5-Zi.-Whg. in Sauldorf-Boll zu vermieten
3,5-Zi.-Whg. mit 155 m², gehobene Ausstattung, Balkon, 
Holzofen, ELW mit 54 m², Terrasse, Keller + Abstellraum,  
3 Garagenplätze, gr. Garten mit Gartenschuppen, 
 Ortsrandlage, ab Oktober 2025 
1.800 € + NK  Tel. 0151 404 404 16 

3-Zi.-EG-Wohnung mit Terrasse 
in Neuhausen ob Eck, ab sofort bezugsfrei, 75m², Küche & Stell-
platz. 895 € + 255 € NK,       Tel. 0160 51 55 528 

Rentnerin sucht helle, sonnige 2-Zi.-Whg.
mit EBK, Dusche, Terrasse/Balkon, wenn möglich Stellpl./Garage, 

bis 750 Euro warm, Tel. 0173 30 10 788



Gemeinde Wehingen
Landkreis Tuttlingen

Die Gemeinde Wehingen (ca. 3.750 EW) sucht zur Verstärkung des Teams vom 
Kindergarten St. Ulrich ab dem 01.10.2025 eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (mind. 80 %)

Der Kindergarten St. Ulrich befindet sich derzeit noch in kirchlicher Trägerschaft, wird 
aber zum 01.09.2025 in die Trägerschaft der Gemeinde Wehingen wechseln. Der Kinder­
garten St. Ulrich umfasst vier Gruppen (Krippe, Regelgruppe, Verlängerte Öffnungszeiten,  
Ganztagsgruppe) für Kinder ab einem Jahr bis zum Schuleintrittsalter und bietet Platz für 
bis zu 82 Kinder. Die pädagogische Arbeit der Erzieherinnen und Erzieher richtet sich nach 
dem Orientierungsplan für Bildung und Erziehung des Landes Baden­Württemberg.

Wir wünschen uns:
•  Verantwortungsbewusste, flexible, emphatische sowie engagierte Persönlichkeiten, 

die Freude an der ganzheitlichen Arbeit mit den Kindern haben und sich mit ihren 
individuellen Fähigkeiten aktiv einbringen

• Bereitschaft für die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den Eltern
• Bereitschaft zur Fortschreibung und Weiterentwicklung unseres Gewaltschutzkonzepts
• Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität

Wir bieten:
• Eine krisensichere und interessante Tätigkeit in einem engagierten Team
• Ein vielseitiges und abwechslungsreiches Arbeitsfeld in kollegialer Atmosphäre
• Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis für einen krisensicheren Arbeitsplatz
• Eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD
•  Die Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes wie bspw. Zusatzrente (ZVK),  

Jahressonderzahlung und Leistungsprämie
• Möglichkeit des Fahrradleasings
• gesicherte Fort­ und Weiterbildungsmöglichkeiten

Dann freuen wir uns über die Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens 29.08.2025 an:
Gemeinde Wehingen  •  Gosheimer Straße 14  •  78564 Wehingen
oder per E-Mail an: info@wehingen.de 

Menschen mit einer Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Nach 
Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Unterlagen datenschutzgerecht vernichtet.  
Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen Herr Benedikt Mayer, Telefon 07426/9470-24,  
benedikt.mayer@wehingen.de oder Frau Anja Wolter (Leitung Kindergarten), 
07426/7528, LeitungStUlrich.Wehingen@kiga.drs.de gerne zur Verfügung.

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, das sich auf die 
Bereiche Drehen und Fräsen spezialisiert hat. Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

•  Zerspanungsmechaniker (m/w/d) 
Fachrichtung Drehen, 1-Schicht, optional 2-Schicht 

•  CNC-Dreher (m/w/d) 
1-Schicht, optional 2-Schicht

•  Maschinenbediener (m/w/d),  
Fachrichtung Drehen, 1-Schicht, optional 2-Schicht

Wir legen großen Wert auf eine offene Unternehmenskultur 
und fördern kreatives Denken sowie Eigeninitiative. Bei uns 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen, 
zukunftsorientierten Umfeld einzubringen und weiter auszu-
bauen.

Weitere Informationen und die detaillierten Stellenbeschrei- 
b ungen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.fritz-praezision.de 
Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust, mit uns was 
zu bewegen? 

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an:  
Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 88637 Buchheim 
oder per E-Mail an: bewerbungen@fritz-praezision.de   



Fritz Huber
Chirurgische Instrumente GmbH & Co. KG
78532 TUT-Nendingen, Querstraße 1
Telefon: 07461 5209
E-Mail: f.huber@fritzhuber.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für  unsere 
Fertigung von Schiebeschaft-Instrumenten

Chirurgiemechaniker (m/w/d)

Haushaltshilfe
Geschäftshaushalt sucht freundliche, zuverlässige Hilfe 
im Haushalt. Saubere Arbeit, moderner Haushalt und 

sehr gut bezahlt. 8-10 Std./Wo.  
Bewerbungen unter: 0152 - 560 77 585

Worndorf rund um Oberdorfstraße

www.primo-stockach.de




